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Singen/Stuttgart

»MEIN ZUHAUSE«

Am Samstag und Sonntag lädt in 
der Singener Stadthalle die Messe 
»Mein Zuhause Hegau« mit vielen 
aktuellen Trends rund ums Bauen, 
Renovieren und Sanieren ein. Es 
ist die erste Messe in der Singener 
Stadthalle seit einem Jahr. Die 
Themen sind angesichts der ge-
genwärtigen Entwicklungen ak-
tuell. Mehr dazu auf Seite 9.

IM WALD UND IM NETZ

Der virtuelle Stadtlauf der Volks-
bank läuft noch bis Sonntagabend. 
Gegenwärtig gibt es interessante 
Wettkämpfe im Netz, wer nun die 
meisten Kilometer hat. Am Sams-
tag kann man auch »live« an den 
Start gehen. Mehr auf Seite 12.

Singen Singen

Aus der Region
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Abgestraft
Das Wort »Bürgermeister« ist 
selbstredend. Ein Stadtober-
haupt sollte die Anliegen der 
Bürger ernst nehmen und sie 
im Blick haben – denn sie sind 
ja auch seine Wähler. Diesen 
Teil seines Jobs hat Radolfzells 
noch amtierender OB Martin 
Staab offensichtlich vernach-
lässigt. Dafür bekam er nun die 
Quittung. Denn das Ergebnis 
der OB-Wahl am Sonntag mit 
nur knapp 14 Prozent ist eine 
deutliche Abstrafung Staabs. 
Er mag fachlich gute Arbeit ge-
leistet haben, wie ihm Bürger-
meisterkollegen aus anderen 
Kreisgemeinden attestieren, 
aber ein gesundes Miteinander 
ist ihm wohl weder im Rathaus 
noch in der Stadtgesellschaft 
gelungen. Diesen Part hat sein 
Herausforderer ausgefüllt. Nah 
am Menschen, kommunikativ 
und mit einem offenen Ohr. 
Wie groß das Vertrauensdefizit 
mittlerweile gegenüber dem 
Amtsinhaber war, zeigen die 
83 Prozent der Stimmen, die 
auf Simon Gröger fielen. Ein 
Vertrauensvorschuss, den zu 
erfüllen keine leichte Aufgabe 
werden dürfte. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net
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Singen

Das aktuelle Gebäude der »tee-
stube« in Singen steht im Zuge 
der Umsetzung der Sanierung 
des »Scheffel-Areals« zur Dis-
position. Die Nutzer des von ei-
nem Förderverein getragenen 
Treffs wollen ihren Freiraum 
erhalten sehen, und rufen des-
halb am Samstag, 23. Oktober, 
ab 14 Uhr zu einem Demons-
trationszug auf. Er beginnt mit 
einer Kundgebung an der Tee-
stube (Hauptstraße 12), und 
führt durch die Innenstadt zum 
Rathaus, wo eine weitere Kund-
gebung geplant ist. Schon im 
März wurde die Kündigung für 
das Haus ausgesprochen. -of-

Teestube geht 
auf die Straße

Orsingen-Nenzingen

Der 14. Dezember 
2020 war damals ein 
schwarzer Tag für 
Singens Geschichte. 
Jetzt gab es am Montag 
die Urteile dazu – im 
Oberlandesgericht 
Stuttgart Stammheim. 

von Oliver Fiedler

Damals eskalierte ein Clan-
Streit mit einem Überfall auf ei-
nen in der Ampelkolonne ste-
henden Transporter eines Clans 
durch entschlossene Rächer ei-
nes anderen Clans, der in eine 
wüste Messerstecherei und ei-

nem bis heute schwer gezeich-
neten Hauptgeschädigten mün-
dete, welcher auch durch die 
vielen Verletzungen hätte ster-
ben können. 
Bis weit in die Nacht hinein 
war der Ebert-Platz damals zur 
Spurensicherung gesperrt. Der 
demolierte Transporter stand 
wie ein Mahnmal dort. Das Vi-
deo einer Anliegerin, das die 
Tat zeigt, macht noch heute die 
Runde und wird auch von Me-
dien auf ihren Plattformen 
noch verteilt. 
Ähnlich spektakulär war auch 
der Prozess, den das Konstan-
zer Landgericht seit September 
aus Platz und Sicherheitsgrün-

den ins Oberlandesgericht nach 
Stuttgart-Stammheim verlegen 
musste. Der Aufwand war an-
gesichts der Vielzahl an Pro-
zessbeteiligten immens.
Nun soll mit den am Montag 
gesprochenen Urteilen ein 
rechtlicher Schlussstrich unter 
den brutalen Überfall gezogen 
werden, der auch ein längeres 
Vorspiel der Gewalt gegenei-
nander hatte. 
Acht Hauptangeklagte wurden 
zu insgesamt 23 Jahren Haft 
verurteilt, dazu kommen zwei 
Bewährungsstrafen. Der Haupt-
täter soll laut dem Urteil für 
viereinhalb Jahre hinter Gitter 
kommen.

23 Jahre für die Messerattacke
Am Samstag lud das Fas-
nachtsmuseum Schloss Lan-
genstein zu einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein. Einziger Tagesordnungs-
punkt war die Abstimmung 
über den Bau des neuen Fas-
nachtsmuseums. Nachdem den 
Mitgliedern das Konzept durch 
Projektleiter Michael Fuchs, die 
Bauplanung durch Willi Schir-
meister (Stadtbauamt Stockach) 
und die Finanzierung durch 
den Präsident der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee, Rai-
ner Hespeler, als gesichert ge-
wertet wurde, war das »Ja« ein-
stimmig. Mehr auf Seite 4.

Grünes Licht für
Narrenmuseum

Mit diesem Triumph hatte niemand gerechnet: Simon Gröger, Wirtschaftsförderer aus Tuttlingen und Herausforderer von OB Martin Staab, 
landete am Sonntag bei der Oberbürgermeisterwahl in Radolfzell mit 83,32 Prozent der Wählerstimmen einen Erdrutschsieg. Für Staab 
stimmten 13,92 Prozent der WählerInnen – eine schallende Ohrfeige für den Amtsinhaber nach acht Jahren. Gröger konnte es – wie die 
zahlreichen Beobachter im Milchwerk – kaum fassen, als er die Stimmverteilung sah: »Das ist ein Wahnsinnsergebnis. Ich bin sehr ergrif-
fen von diesem Vertrauensvotum und werde mit Ihnen Radolfzell voran bringen«, so sein Versprechen an die Bürger, die vor dem 
Milchwerk ihrem künftigen Oberbürgermeister mit seiner Familie gratulierten. Lesen Sie mehr über die OB-Wahl in Radolfzell auf Seite 8
und das Video dazu unter: wochenblatt.link/neuerOB
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Es wurde mit viel Span-
nung erwartet, das 
große Gutachten zur 
Zukunft des Gesund-
heitsverbundes des 
Landkreises, das letztes 
Jahr durch die Gutachter 
von Lohfert & Lohfert in 
Auftrag gegeben und 
nun im Entwurf vorge-
stellt wurde. Denn der 
Landkreis kann sich 
zweistellige Millionen-
defizite des Verbunds 
auf die Dauer nicht mehr 
leisten.

von Oliver Fiedler

„Derzeit zahlen wir 1,5 bis 
zwei Millionen Euro jeden 
Monat drauf, pro Tag mindes-
tens 50.000 Euro“, unterstrich 
Landrat Zeno Danner in ei-
ner Medienkonferenz nach der 
Vorstellung des Entwurfs für 
die Gemeinderäte, Aufsichts-
räte, aber auch für Angehörige 
des Betriebstags am Freitag-
abend in der Stadthalle in einer 
gemeinsamen Medienkonfe-
renz mit den Mitgesellschaftern 
OB Uli Burchardt (Konstanz) 
und OB Bernd Häusler (Sin-
gen) wie Klinikgeschäftsführer 
Bernd Sieber. Auf den Punkt 
gebracht: den Standort Radolf-
zell soll der Verbund aufgeben. 
Aber auch das Singener Klini-
kum steht in seinem jetzigen  

 
Zustand zur Disposition und 
solle durch einen Neubau für 
den „westlichen Hegau“ ersetzt 
werden. 
Das Aus wird da auch für das 
kleine Krankenhaus Stühlingen 
kommen, das noch aus dem 
„Hochrhein-Abenteuer“ des 
ehemaligen OB Andreas Ren-
ner übriggeblieben ist.

Riesige Investitionen

Die Zahlen, die dazu im Raum 
stehen, sind schwindelerre-
gend. Rund 270 Millionen 
Euro könnte ein Klinikneu-
bau in Singen nach sehr gro-
ben Schätzungen kosten. Eine 
wahrhaft gewaltige Summe, 
die noch größer werden könn-
te.  Weiter auf Seite 3.

Aus dem Landkreis

Klinikzukunft im Kreis wird ein „Generationenprojekt“
Vor Herkulesaufgaben steht der 
Gesundheitsverbund des Land-
kreises, denn ein nun vorge-
stelltes Gutachten macht klar, 
dass der Standort Radolfzell 
ganz schließen soll, und das 
Singener Klinikum muss durch 
einen Neubau ersetzt werden, 
weil es kein „neues Kran-
kenhaus“ mit entsprechen-
den Strukturen werden kann. 
 swb-Bilder: of/Archiv

Aach

- Anzeigen - - Anzeigen -

Landkreis

Nicht weil die einrichtungsbe-
zogene Impfpflicht nun gilt, 
sondern auch wegen der  noch 
immer dynamischen Infektions-
entwicklung durch neue Coro-
na-Varianten gibt es keine bes-
sere Vorsorge, als sich impfen 
zu lassen. Im Landkreis steht der 
neue „Totimpfstoffe“ von Novo-
wax zur Verfügung.  Seite 9

Für das Städtchen Aach ist es 
ein historischer Meilenstein. Am 
Freitag konnte dort ein Pfle-
geheim mit 45 Plätzen in drei 
Wohngruppen und 15 betreuten 
Wohnungen durch das evange-
lische Stift Freiburg eingeweiht 
werden.  In dieser Woche können 
die Bewohner der ersten Wohn-
gruppe einziehen.   Seite 8www.immobilienpreise-bodensee.de

Testen Sie unsere 

Immobilienbewertung 

mit direktem

Ergebnis 

per E-Mail unter:
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100%
kostenlos
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Unsere Produkte: 

• Rollläden

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz 

• Reparaturservice

• Fensterläden

• Terrassenüberdachung

• Motorisierung

Josef-Schüttler-Straße 6 · 78224 Singen 

Telefon 0 77 31/18 97 99-0 

info@reck-sonnenschutz.de 

www.reck-sonnenschutz.de

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

„Daheim bleiben“ impfen gehen

Die Krise ist nicht neu für 
den Gesundheitsverbund aber 
sie wird immer heftiger. Am 
Freitag bestätigte das Struk-
turgutachen, was die meisten 
schon wahrgenommen hat-
ten. Kliniken wie Radolfzell 
und Singen haben durch ih-
ren Sanierungsstau keine Zu-
kunft, für das altehrwürdige 
Singener Krankenhaus muss 
ein Ersatzneubau erstellt 
werden, vielleicht sogar auf 
der grünen Wiese, um auch 
Kapazitäten von Radolfzell 
aufnehmen zu können. Dafür 
wurden mal 270 Millionen in 
den Raum gestellt, was das 
kosten könne. Wenn man tat-
sächlich ein neues Kranken-
haus bis 2030 haben würde, 
muss der Landkreis trotzdem 
so lange noch die Defizite des 
Verbunds tragen, die aktuell 
bei über 20 Millionen Euro 
im Jahr liegen. Wer allein das 
mal zusammenzählt, kommt 
auf einen Riesenbetrag, der 
sich übrigens immer aus un-
seren Steuern finanzieren 
muss, sozusagen als „zweite 
Krankenversicherung“. 
 Oliver Fieder
 fiedler@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Langer Atem

Die Lage könnte man als kurios 
bezeichnen, wenn sie nicht so 
ernst wäre. Zum Wochenende 
sollen Corona-Erleichterungen 
kommen, und gleichzeitig klet-
tern die Zahlen auch hier im 
Landkreis auf immer neue Re-
kordhöhen. Am Samstag über-
schritt der Inzidenzwert die 
Marke von 2.300, am Sonntag 
wurden alleine über 11.000 infi-
zierte Personen angegeben. Die 
Kliniken des Gesundheitsver-
bunds, so Prof. Frank Hinder, 
mussten zum Dienstag alle ver-
schiebbaren Operationen tat-
sächlich verschieben, weil auch 
beim Klinikpersonal gewaltige 

Ausfallquoten hingenommen 
werden müssen, zum anderen 
über 60 Patienten mit Covid-19 
da sind, darunter auch meh-
rere Kinder, und sieben Per-
sonen auf der Intensivstation 
mit schwerem Verlauf liegen. 
Der Typ2 der Omikron-Varian-
te macht bereits die Hälfte der 
Infektionen aus, die sich eben 
wie eine „richtige Grippe“ an-
fühlen. Deshalb wird trotz aller 
Lockerungen zur Eigenverant-
wortung aufgerufen: Masken 
könne man auch tragen, wenn 
sie keine Pflicht sind, mahnte 
Sozialdezernent Stefan Basel 
am Dienstag.

Landkreis Konstanz

Sehr „dymanisch“

Musikverein Markeflingen  
mit Aschenputtel gefeiert  Seite 7

Sparkasse Hegau-Bodensee sorgt 
für unsichere Zeiten vor  Seite 10

SPD wählt neue Doppelspitze  
im Kreisverband Seite 11

Wie Ukraine-Flüchtlinge  
ankommen, hier im Kreis  Seite 13

Tipps zum Ausgehen und Genie-
ßen bei „WasWannWo“  Seite 24
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 Farben + Bodenbelagsfachmarkt

 Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.de

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. 07731/31138
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424

Unitymedia/Kabel-BW:
0800/7001177

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

19./20.03.2022
Dr. E. Szabo, Tel. 07774/9299609

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Wiir sind stets bestrebt, eine op-
tisch schöne und kostengünsti-
ge Lösung für Ihren Anspruch 

Gerne sind wir für Sie telef
nisch unter 07731/83080 
erreichen oder per E-Mail un

  PR-News (Anzeige)

e Blechnerei

fo-
zu 

nter 

info@widmann-singen.de für
Sie da.
www.widmann-singen.de

  

Jeder Anspruch ist individuell, 
wie auch die Lösungen, die wir 
für Sie fertigen. Quelle: WIDMANN

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07732-8238461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07731-9557286
BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Mi.-Sa. ab 18.00 Uhr, sonn- und feiertags

Weinprobe für Gruppen das ganze Jahr
Weinverkauf aus eigenem An- und Ausbau, ganzjährig

0,75 l Fl. Rivaner € , , Grauburgunder € , , Rotwein € ,

Winkelhof,Tel. 0049 (0) 7734 65 98 www.zolg.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! A
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Schwarzwaldstr. 22 · Tel. 0 77 31/ 6 24 33 · www.denzel-metzgerei.de

denzel
M E T Z G E R E I

S E IT 19 07

AKTION  AKTION  AKTION
Ochsensteaks 

mariniert in
Kräuterbuttermarinade

100 g € 2,59

jetzt neu im Sortiment
Bauern-Fleischkäse

pikant mit Schwarzwurst 
und Gurke

100 g € 1,39
natürlich hausgemacht

Risonisalat
mit Tomaten, Mozzarella 

und Basilikum

100 g € 1,29

zum Frühling leichte Kost
Putenpfanne

China-Art
erlesene Zutaten

100 g € 1,29

den mögen alle
Bauernschinken

mild gesalzen
und geräuchert

100 g € 1,89

Handwerkstradition 
seit 1907

Hohentwieler
Lammsalami
mit Rosmarin verfeinert
100 g 1,65
Rohpolnische /
Bergkraxler
die würzige Halbdauerware
100 g 1,28

Hähnchenkeulen
saftig für den Ofen oder
den Grill
100 g 0,59

Rote / Grillwurst
mit oder ohne Darm,
auch rein Rind
100 g 0,98
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Die ganze Woche aktuelle Nachrichten und Berichte aus den Städten und Gemeinden auf:
WOCHENBLATT.LINK/HOME oder QR-Code: 

Mit der Vorstellung des 
Klinikgutachtens, dass 
der Kreistag letzten Som-
mer in Auftrag gegeben 
hatte, soll nun auch 
Dampf für die Klinik-
versorgung der Zukunft 
gemacht werden, auch 
wenn damit schmerz-
hafte Schritte verbun-
den sind. Vor allem für 
Radolfzell.

von Oliver Fiedler

Im Mai soll der Kreistag zur 
Klinikzukunft einen ersten 
Grundsatzbeschluss fällen kön-
nen, so Landrat Zeno Danner. 
In Singen beginnt nun eine 
Standortsuche, denn eine Klinik 
benötige rund 70.000 Quadrat-
meter Grundstück. Rund um 
die „alte“ Klinik hat sich den 
letzten Jahren viel begleitende 
Infrastruktur gebildet, von der 
Strahlenklinik über das Großla-
bor, Chemotherapie, Kindergar-
ten oder Wohnheime.
Eine mögliche Zielmarke, die 
mit einem neuen Singener Kli-
nikum an einem möglicherwei-
se neuen Standort erreicht wäre, 
wurde optimistisch ab 2030 ge-
sehen. Landrat Zeno Danner 
sagte, dass man wegen der 
Kosten dafür auf rund 50 Pro-
zent Zuschuss durch Bund und 
Land hoffe, was aber immer 
noch einen ziemlichen dreistel-
ligen Batzen Geld für den Land-
kreis darstellt. „Aufgrund des 
hohen Verlustes kann es ein 
Weiter-so nicht geben“, sagte 
Singens OB Bernd Häusler in 
der Medienkonferenz. Die Pro-
blematik und daraus folgende 
Unwirtschaftlichkeit wird für 
die Radolfzeller wie für die Sin-
gener Klinik in ihren veralteten 
Strukturen gesehen. 

Landrat Zeno Danner zeigte 
sich in dem Mediengespräch im 
Klaren, dass es auch Widerstand 
aus der Radolfzeller Bevölke-
rung gegen den beabsichtigten 
Abbau des Standortes geben 
werde, denn die Radolfzeller 
hängen an ihrem Standort vor 
Ort. Für Danner ergäbe sich 
durch eine neue Klinik in Sin-
gen aber die Möglichkeit, dass 
ja in unmittelbarer Nähe dann 
Top-Medizin angeboten wer-
de, die auch die Qualität der 
Behandlung der Radolfzeller 
verbessere. Es gehe in der Me-
dizinpolitik immer mehr um 
große Zentren und hohe Fall-
zahlen für die Abteilungen, um 
damit höchste Qualität anbieten 
zu können, sagte Zeno Danner. 
Klinik-Geschäftsführer Bernd 
Sieber machte deutlich, dass 
kleinere Häuser zunehmend 

Probleme haben, Personal, auch 
Führungspersonal zu gewinnen, 
was in Radolfzell durch den 
Weggang des Chefarztes Wolff 
Voltmer in Richtung Stockach 
im Sommer schon sehr akut 
werde. 

„Die Rahmenbedingungen und 
Anforderungen für die Leis-
tungserbringung an den Kran-
kenhäusern steigen dynamisch. 
I n s o f e r n 
macht die 
Zusammen-
führung von 
Leistungs-
bereichen, 
wie im Gut-
achten vor-
gesehen, auf 
jeden Fall Sinn. Außerdem kann 
eine Gebäude-Infrastruktur von 
gestern, wie wir sie an man-
chen Standorten noch haben, 
nur schwer gewährleisten, dass 
dort eine Medizin von morgen 
gemacht werden kann. Mit dem 
von Lohfert & Lohfert vorge-
schlagenen Modell würde der 
GLKN deutlich zukunftsfähi-
ger aufgestellt und auch für die 
Mitarbeitenden aus Medizin, 
Pflege und Therapie deutlich 
attraktiver sein. Dabei werden 
wir mit Sicherheit auch jede 
Mitarbeiterin und jeden Mit-
arbeiter aus diesen Bereichen 
weiter brauchen – im Gegen-
teil, wir hoffen, durch eine dann 
gestiegene Attrakti vität weitere 
Mitarbeitende für uns gewinnen 
zu können“, so Sieber in seinem 

offiziellen Statement. Landrat 
Zeno Danner hatte schon ein-
gangs der Medienkonferenz auf 
die radikalste Variante mit ei-

nem komplett neuen Zentralkli-
nikum verwiesen, die aber auch 
er als nicht machbar einstuft. 
Denn die Spitalstiftung Kon-
stanz hatte ja just zur Fusion 
einen lange geplanten Neubau 
am Konstanzer Klinikums rea-
lisiert, der über 100 Millionen 
Euro kostete und wo die gege-
benen Zuschüsse an die Nut-
zung gebunden sind über Jahr-
zehnte. Mit zwei Häusern habe 
man auch mehr regionale Nähe 
und strukturelle Ausstrahler der 
Einrichtungen, die für Danner 
auch bis Radolfzell reiche. „Wer 

in Singen 
oder Kons-
tanz arbei-
ten würde, 
müsste dafür 
b e s t i m m t 
nicht umzie-
hen“, mein-
te Danner. 

„Uns bleibt nur eine Möglich-
keit: jetzt handeln!“, machte er 
die Dringlichkeit deutlich, die 
sich über Jahre aufgebaut hatte, 
eigentlich schon seit der Fusion. 
Ziel müsse die beste medizini-
sche Versorgung für alle sein, 
die aber auf wirtschaftlich soli-
den Füßen stehe.

Und der Konstanzer OB Uli 
Burchardt ist mit im Boot: „Wir 
wollen alles tun, um die Kliniken 
des GLKN in kommunaler Hand 
zu behalten.“ „Heute ist ein 
schwarzer Tag für Radolfzell 
und die medizinische Versor-
gung der Bürgerinnen und Bür-
ger vor Ort“, betonte Oberbür-
germeister Simon Gröger nach 
der Vorstellung des Gutachtens 
des Gesundheitsverbunds. „Un-
ser Krankenhaus hat eine sehr 
lange Tradition und gehört so-
zusagen zur DNA unserer Stadt.  
Für alle Radolfzellerinnen und 
Radolfzeller ist es bitter, zu 
erfahren, dass der GLKN die 
Akutversorgung in Radolfzell 

aufgeben möchte. Und auch für 
mich als Oberbürgermeister ist 
es schwer zu akzeptieren, dass 
Radolfzell keine Zukunft haben 
soll“, so Gröger weiter.  „Dass 
das Krankenhaus schon lange 
auf dem Prüfstand war, war na-
türlich kein Geheimnis“, fügte 
Gröger hinzu. Was die Nachfolge 
des Singener Klinikums betrifft, 
bringt er trotzdem Radolfzell als 
Standort ins Spiel. „Radolfzell 
hat hierfür geografisch die beste 
Ausgangslage – wir liegen in-
mitten des Landkreises mit sehr 
guter Anbindung an Autobahn 
und Bundesstraße“, so Gröger in 
seinem Statement.

Die Freien Demokraten in Ra-
dolfzell reagieren mit gemisch-
ten Gefühlen auf die Turbulen-
zen im Gesundheitsverbund des 
Landkreises Konstanz (GLKN). 
Ortsvereinsvorsitzender Jürgen 
Keck: Wir Freie Demokraten 
sind enttäuscht darüber, dass es 
kaum Fürsprache und Einsatz 
für das Radolfzeller Kranken-
haus gegeben hat. Wissentlich 
wurde die Auslastung des Kli-
nikums heruntergefahren, statt 
dauerhaft einen wirtschaftli-
chen Betrieb sicherzustellen 
und nicht nur über zwei Jahre 
Pandemie auf die „Reserve“ Ra-
dolfzell zurückzugreifen.

Die SPD-Fraktion will hier auch 
die Bürger mit im Boot haben, 
wie Kreistags-Fraktionsspre-
cher Ralf Baumert (Rielasin-
gen-Worblingen) und Marian 
Schreier (Tengen) am Dienstag 
erklärten. Rund 30 zufällig aus-
gewählte Bürger sollten ihre 
Position darstellen können. Sie 
haben das Gefühl, dass nun hier 
ohne die Einwohner des Land-
kreis entschieden werden soll.

Fortsetzung von Seite 3

Politik will weiter kommunale
Kliniken behalten

In einer gemeinsamen Medienkonferenz in der Singener Stadthalle stellten Landrat Zeno Danner, Kli-
nik-Geschäftsführer Bernd Sieber, der Konstanzer OB Uli Burchardt und Singens OB Bernd Häusler 
am Freitag die Kernpunkte zur Zukunft des Gesundheitsverbunds im Landkreis vor. swb-Bild: of

SPD will Bürgerrat  

DNA der Stadt getroffen

Focus lag immer  
woanders  

Radolfzeller hängen an 
ihrem Krankenhaus  

Kein Stellenabbau  
mittelfristig vorgesehen  

Zentralklinikum als
„Optimum“ nicht machbar

Nicht nur einen Zweig vom 
längsten Narrebomm der Re-
gion, sondern gleich den gan-
zen Stockacher Narrebomm 
kann man dieses Jahr bei der 
Spendenaktion des Stocka-
cher Narrengerichts und des-
sen Zimmerergilde gewinnen. 
„Wir Stockacher Narren wol-
len helfen und sammeln daher 
Spenden für die Ukrainehilfe 
in Stockach“, so Narrenrichter 
Jürgen Koterzyna am Samstag 
zur Vorstellung. An der Verlo-
sung nehmen alle ab einer 
Spende von 25 Euro teil und 
bekommen bei Gewinn den 
„Bomm“, der jedes Jahr üb-
rigens 32,8 Meter lang sein 
darf, natürlich in Stücken gelie-
fert, ideal für alle, die mit Holz 
heizen. Das Spendenkonto 
des Narrengerichts Stockach 
ist  IBAN: DE77 6925 0035 
0006 0135 10 (Sparkasse 
Hegau-Bodensee), es geht 
auch eine Spendenzusage 
per Mail an: narrebomm@
narrengericht.de, alles mit 
dem Stichwort: „Narrebomm 
für Ukraine“. Ausführliche In-
formationen gibt es zudem 
unter www.stockacher-nar-
rengericht.de/ukraine-hilfe/. 
 

Etwas mühsam war für die 
Stadt Radolfzell die Antwort 
auf die Frage nach einem neu-
en Pächter der Strandbäder 
auf der Mettnau. Weil sich für 
das Seebad nach Ansicht des 
Gemeinderats kein geeigneter 
Nachfolger im auslaufenden 
Pachtvertrag ausmachen ließ, 
da der einzige verbliebende 
Bewerber kein stichhaltiges 
Finanzierungskonzept vorle-
gen konnte, wurde der Vertrag 
mit dem bestehenden Päch-
ter um ein Jahr verlängert. 
Für das Mettnau-Strandbad 
konnte ein neuer Pächter gefun-
den werden, wenn auch erst 
nach längerer Diskussion. Der 
Bewerber hatte sich auch fürs 
Seebad beworben, doch auch 
da fehlte ein Finanzierungs-

konzept. Ein weiterer Bewer-
ber legte ein neues Konzept 
vor, mit einer Veränderung des 
gastronomischen Angebots 
und auch Plänen für spezielle 
Veranstaltungen im Strandbad. 
„Frischer Wind“ sei nötig, wie 
betont wurde. Die neue Saison 
soll zum 1. Mai beginnen. 
 
„Engen goes Wild“ war in den 
letzten Wochen eine Umfrage 
unter den Jugendlichen in der 
Stadt und den Ortsteilen beti-
telt, in der ganz offen beant-
wortet werden sollte, was an 
der Stadt und ihren Angeboten 
gefällt und was nicht, und vor 
allen Dingen, was fehlt. Das 
Ergebnis soll nun am Don-
nerstag, 17. März, 18 Uhr, 
im Engener Jugendtreff vorge-
stellt und natürlich diskutiert 
werden, denn daraus wird 
sicher ein „Wunschzettel“ der 
Jugend an die Politik, meint 
der aktuelle Vorsitzendes des 
Jugendgemeinderats, Matteo 
Utzler. Als Dank fürs Kommen 
gibt es für alle, die dabei sind, 
übrigens eine Runde Pizza. 

Helmut Fluck hat als Gründer 
und Leiter der „Historischen 
Sammlung“ in Mühlhau-
sen-Ehingen nach über sieben 
Jahren die Verantwortung kürz-
lich „altershalber“ an Albert 
Stöckl übergeben. In dieser 
Zeit sind sage und schreibe 
567 Exponate zusammenge-
kommen. Diese sind im Dach-
geschoss des Rathauses liebe-
voll präsentiert und im Internet 
über die Website des Senio-
renarbeitskreises, der dieses 
Jahr seinen zehnten Geburts-
tag feiern kann, dargestellt. 
Bürgermeister Patrick Stärk 
würdigte Helmut Fluck bei der 
Übergabe für seine Unermüd-
lichkeit bei der Dokumenta-
tion von Ortsgeschichte. Die 
Sammlung kann immer frei-
tags von 10 bis 12 Uhr oder 
mit Terminvereinbarung be-
sucht werden.

swb-Bild: Njoschi Weber/
Narrengericht

swb-Bild: Gemeinde

WOCHENSCHAU
09.03.2022 bis 16.03.2022

von Oliver Fiedler

Vertraut mit den Menschen
  im Hegau.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Es war der erste Bürger-
dialog, den der neue 
OB Simon Gröger am 
letzten Montag ange-
boten hatte auf dem 
Grundstück beim Ra-
dolfzeller Krankenhaus, 
das die Spitalstiftung 
verkaufen will, um 
damit den schon lau-
fenden Neubau ihres 
Pflegeheims mitzufi-
nanzieren und das in 
2023 auch fertiggestellt 
werden soll. Es wurde 
ein höchst emotionales 
Treffen, bei dem deut-
lich wurde, wie viele 
Radolfzeller an diesem 
Stück verwildertem 
Obstgarten hängen 
und in dem die Ableh-
nung dieses Verkaufs 
überdeutlich gemacht 
wurde, was freilich die 
Spitalstiftung in die Bre-
douille bringen dürfte.

von Oliver Fiedler

Nach einer Begrüßung durch 
OB Simon Gröger, der zu 
diesem Thema auch schon 
reichlich Besuch im Rathaus 
bekam in den ersten drei Mo-

naten seiner Amtszeit und der 
auch deutlich machte, dass 
dieses Thema hier nun disku-
tiert werden solle, weil es so 
viele Menschen bewegt, stell-
te Bürgermeisterin Monika 
Laule, in diesem Fall für die 
Spitalstiftung, die Sachlage 
nochmals vor. Seit Jahren sei 
der notwendige Neubau des 
Pflegeheims des Spitalfonds 
in der Planung gewesen, da 
aufgrund der neuen Heimver-
ordnung, die eigentlich auch 
längst schon umgesetzt sein 
sollte, das historische Spi-
tal den Anforderungen nicht 
mehr entspreche. Für die Spi-

talstiftung sei es zwingend 
notwendig, den Neubau, der 
zum Baubeginn im letzten 
Jahr mit fast 20 Millionen Euro 
Baukosten veranschlagt wur-
de, aber wahrscheinlich durch 
die aktuellen Baukostensteige-
rungen um einiges teurer wer-
den dürfte, durch den Verkauf 
dieses Grundstückes mitzufi-
nanzieren. 2,5 Millionen Euro 
sind da eingeplant, der Ver-
kehrswert dieses Grundstücks, 
zu dem die Spitalstiftung für 
den Bau des Krankenhauses 
in den Besitz kam; das Are-
al wurde im 19. Jahrhundert 
auch mal als Friedhof genutzt. 

Seit 2003 hat wiederum das 
Hegau-Bodensee-Klinikum 
das eigentliche Grundstück 
des Krankenhauses in Erb-
pacht übernommen, zunächst 
bis 2053. Auch OB Simon 
Gröger bekräftigte, dass man 
diesen Grundstücksverkauf 
benötige. Das Regierungsprä-
sidium als Aufsichtsbehörde 
habe auch zu seinem Antritts-
besuch noch einmal unterstri-
chen, dass es von der Regel 
der Eigenkapitaldeckung nicht 
abkehre. Man könne nun frei-
lich aber darüber diskutieren, 
wie man diese Parzelle künftig 
nutzen wolle, um hier verträg-

liche Lösungen zu finden.
Darauf wollten die zum Ort-
stermin gekommenen Bür-
gerInnen freilich keineswegs 
eingehen. Spitz wurde nach-
gefragt, wie weit Bürgerbe-
teiligung hier nun gehe, und 
ob die Anwohner nicht auch 
in diese Entscheidung einge-
bunden werden sollten. Im-
mer wieder wurde deutlich 
gemacht, dass sich auf dem 
Grundstück nichts ändern 
sollte. Lieber solle man eine 
Spendenaktion in Gang setzen, 
sogar bundesweit, um dieses 
besondere Kleinod zu erhalten 
und die Spitalstiftung dadurch 
zu entlasten. Oder man sollte 
andere Stiftungen in der Stadt 
fragen, ob diese nicht hier ak-
tiv werden könnten, auch über 
eine Zustiftung für die Spi-
talstiftung. Mehrere Spreche-
rinnen an diesem Nachmittag 
sahen hier gar die Stadt in 
der Pflicht, dieses Grundstück 
zu übernehmen, damit es ge-
schützt werden könne. Da 
setzte OB Simon Gröger aber 
Fragezeichen dahinter, denn 
solches Geld müsste die Stadt 
Radolfzell sich dann selbst 
leihen angesichts der aktuell 
doch angespannten Finanzla-
ge. Bürgermeisterin Laule sag-
te, dass man im Vorfeld schon 
mit der Messmer-Stiftung 
verhandelt habe wegen des 

neuen Pflegeheims. Andere 
Teilnehmer der Veranstaltung 
schlugen auch vor, dass man 
doch auch das alte Spital woh-
nungsweise verkaufen könne, 
wo Monika Laule aber auch 
einschränkte, dass die aktuel-
len Zimmer keiner „Wohnung“ 
entsprechen würden, weil sie 
nicht mal über eine Küche ver-
fügten. Auch der Verkauf von 
Räumen für das neue Pflege-
heim wurde aus den Reihen 
der Mettnau-Bürger vorge-
schlagen, wozu Laule aber 
auch den Kopf schüttelte, da 
auch dies dem Stiftungszweck 
zuwiderlaufen würde. Vor-
geschlagen wurde auch, ein 
solches Grundstück vielleicht 
speziell für Gesundheitszwe-
cke zu verwenden, was dem 
Gesundheitsstandort Radolf-
zell mit seinem Kurbetrieb 
entspräche. Die vielen Ein-
wände wurden nun erst mal 
mitgenommen ins Rathaus, 
im Bewusstsein, dass die Zeit 
freilich ordentlich drückt, da 
schließlich nicht nur der Neu-
bau im kommenden Jahr ab-
geschlossen sein soll, sondern 
bis dahin natürlich auch fi-
nanziert sein muss. Immerhin: 
Mehrmals wurde auch mit Ap-
plaus dafür gedankt, dass es 
dieses Gesprächsangebot nun 
gegeben habe. Das sei jetzt 
wirklich ein neuer Wind.

Radolfzell

Weiter ein emotionales Nein zum 
Grundstücksverkauf am Krankenhaus

Ganz schön viel Gegenwind gab es beim Bürgerdialog zum Grundstücksverkauf am Radolfzeller Kran-
kenhaus für OB Simon Gröger und Bürgermeisterin Monika Laule. Aus Sicht des Spitalfonds ist der 
Verkauf derzeit noch alternativlos. swb-Bild: Oliver Fiedler

Ein so geschäftiges 
Treiben hatte es schon 
seit vielen Jahren nicht 
mehr in der Unterkirche 
von St. Bartholomäus in 
Rielasingen gegeben, 
doch am Samstag ging 
es dort zu wie im sprich-
wörtlichen Bienenkorb. 

von Oliver Fiedler

Dort hatte die „Polnische Mis-
sion“ im Erzbistum Freiburg, 
für die seit letztem Jahr Lukasz 
Kurmaniak als regionaler Pfar-
rer für die polnischsprachige 
Gemeinde in Singen eingesetzt 
ist, in Zusammenarbeit mit der 
Seelsorgeeinheit Aachtal zu 
einer großen Spendenaktion 
aufgerufen gehabt. Gesammelt 
wurden vor allem Lebensmit-
tel, auch Wasser zum Trinken, 
Hygieneartikel und nicht ver-
schreibungspflichtige Medizin-
produkte, wie auch Kleidung, 
Handtücher, Schlafsäcke als 
„Erste Hilfe“ für die großen 
Mengen an Flüchtlingen, die 
sich angesichts des seit über 
zwei Wochen wütenden Kriegs 
von Putins Truppen gegen die 
Ukraine im Land oder über die 
Grenze auf den Weg machen 
mussten. 
Die Resonanz war erstaunlich, 
ein Auto oder Transporter nach 

dem anderen fuhr auf dem 
Kirchplatz vor, teils richtig voll 
beladen. Und wenn man sieht, 
was da an Pflegeprodukten 
bis zur Zahnpasta angeliefert 
wurde, dürften die Regale in 
manchem Super- oder Dro-
geriemarkt inzwischen relativ 
leer sein, wurde beim Packen 
gescherzt. 
Der Dank Kurmaniaks richtet 
sich an alle Spender – unter 
anderem hatte sich sogar das 
Berufsschulzentrum Stockach 
an der Sammelaktion beteiligt 
–, die doch sehr gut auf die 
„Wunschliste“ reagiert hatten. 
Eine komplette LKW-Ladung 
war am Samstag dort zusam-
mengekommen, die gleich 

in Kartons verpackt und mit 
mehrsprachiger Aufschrift  ver-
sehen wurde für den Einsatz im 
Krisengebiet. Wie Lukasz Kur-
maniak mitteilte, wird der LKW 
voraussichtlich am Dienstag 
nach Lublin in Ostpolen fah-
ren, wo ein Verteilzentrum in 
Richtung Ukraine eingerichtet 
wurde.
Lukasz Kurmaniak hat seinen 
Sitz im Rielasinger Pfarramt im 
letzten Sommer eingenommen, 
er ist als Seelsorger zustän-
dig für rund 10.000 polnisch-
sprachige Katholiken in den 
Dekanaten Hegau, Konstanz, 
Linzgau, Zollern, Schwarz-
wald-Baar und Sigmarin-
gen-Meßkirch.

Rielasingen

Packaktion findet 
viele Spender und Helfer

Groß war die Freude über die Spendenbereitschaft für eine Ukrai-
ne-Hilfsaktion der „Polnischen Mission“. Im Bild Pfarrer Lukasz 
Kurmaniak mit seinen vielen HelferInnen im Packeinsatz. 
 swb-Bild: of

Wir beraten Sie gern. Herr Lucas Emminger in unserer Niederlassung  
in Steißlingen freut sich auf Ihren Anruf unter + 49 7531 2000 - 4308   
oder schreiben Sie eine E-Mail an lucas.emminger@vobakn.de.

Einfach günstig:  
Nimm 30. Zahle 15.

¡ für Neubau, Kauf und Anschlussfinanzierung
¡ flexible Rückzahlung
¡ wieder auszahlbare Sondertilgungen

Jetzt 30 Jahre Zinssicherheit zu 15-Jahreskonditionen  
für Ihre Immobilienfinanzierung.
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 Aktion:   

14.3. – 1.4.2022
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Für die Stadt Engen war Ende 
Januar der letzte „Reißlei-
nentermin“ gewesen bezüg-
lich einer Entscheidung für 
oder gegen einen Ostermarkt 
am klassischen Palmsonntag. 
„Damals gab es die klare An-
sage des Ministerpräsidenten, 
dass es vor Ostern angesichts 
der hohen Infektionszahlen 
vor Ostern keine Lockerungen 
geben könne“, begründete im 
Mediengespräch am Freitag 
Bürgermeister Johannes Mo-
ser die damalige Absage des 
Markts. Mit den ab 20. März 
angekündigten Lockerungen 
könnte man den Markt nun 
eigentlich machen, aber der 
organisatorische Vorlauf fehlt 
natürlich komplett. So werde es 
dieses Jahr den „Osterzauber“ 

in aufgewerteter Version geben 
können, freut er sich. Zentraler 
Punkt werde nun ein „Aktions-
tag“, der mit einem verkaufs-
offenen Sonntag am 3. April 
von 12 bis 17 Uhr verbunden 
ist, so Wirtschaftsförderer Pe-
ter Freisleben im Medienge-
spräch. Auch die Freiburger 
Puppenbühne ist mit mehreren 
Aufführungen für diesen Tag 
angekündigt, die Engener Al-
phornbläser wollen auch auf-
treten, wie auch der schon tra-
ditionelle Drehorgelspieler.
Schon am 16. März soll der 
diesjährige Engener Osterzau-
ber beginnen können, kündigte 
Sabrina Küchler vom Bürger-
büro an. Ab dann könne man 
dort nämlich die Malvorlagen 
abholen, mit denen dann die 

Altstadt wieder geschmückt 
werden soll. 330 Bilder waren 
angekommen. Weil letztes Jahr 
ganz viele von Kindern bunt 
bemalte Steine aufgetaucht wa-
ren, gibt es das dieses Jahr auch 
wieder. Die können bis zum 30. 
März im Bürgerbüro abgegeben 
werden und sollen danach im 
„Alten Stadtgarten“ ausgelegt 
werden, sagte Sabrina Küchler.
Vom 28. März bis zum 18. Ap-
ril steigt die Osterrallye. Karten 
gibt es im Bürgerbüro. 
Und noch etwas hält der Enge-
ner Osterzauber parat: denn der 
Osterhase stellt seinen Brief-
kasten wieder am Bürgerbüro 
auf und man kann ihm gemalte 
oder geschriebene Ostergrü-
ße schicken, vom 23. März bis 
zum 12. April.   Oliver Fiedler

Engen

„Osterzauber“ in Engen mit verkaufsoffenem Sonntag

Der Engener Osterzauber kann am 3. April nun doch mit einem verkaufsoffenen Sonntag verstärkt 
werden, konnte am Freitag im Mediengespräch der Stadt angekündigt werden.  swb-Bild: of

Noch steht er, der Stockacher 
Narrenbaum, wenn auch die 
Fastnacht für die Öffentlich-
keit in diesem Jahr doch erneut 
sparsam ausfallen musste. 

von Oliver Fiedler

Für einen ganz schön deftigen 
Nachschlag  an Narretei sorg-
ten am Samstagabend bei der 
Stockacher Kleinkunstreihe Ju-
lia Gámez Martín aus Berlin 
und Ariane Müller aus Ulm als 
das Duo „Suchtpotenzial“ auf 
der Bühne der Adler Post. Ihr 
„aktuelles“ Programm „Sexu-
elle Belustigung“ ist zu großen 
Teilen von 2019, aber erst jetzt 
kann es eben wegen der be-
kannten Umstände die Bühnen 
erobern. Und so gings gleich 
erst mal ums Thema Lockdown 
und welcher denn nun der 
spannendste gewesen sei für die 
beiden, die sich  vorgenommen 
hatten, jetzt nicht nur „Pim-
melwitze“ zum Besten geben zu 
wollen. Doch die gabs freilich 
reichlich von den beiden schon 
mit vielen Preisen gewürdig-
ten Musikerinnen, Sängerinnen 
und  auch Clowninnen. Was 
seien das für Zeiten gewesen, 
wo man sich angesichts ge-
schlossener Kindergärten auf 
einmal um das eigene Kind 
kümmern musste, klagte Aria-
ne Müller dem Publikum, das 
sich schon angesichts des Tons 

bog vor Lachen. Die beiden Co-
medy-Stars blieben ernst: denn 
nicht systemrelevant zu sein in 
diesen Zeiten, wo es so wenig 
zu lachen gab, sei schon herb 
gewesen. Was wolle man in ei-
ner Welt ohne Witze?
„#MeToo“ war natürlich The-
ma und die Angst, dass nun 
auch der Lieblingsstar DJ Bobo 
unter die Räder komme oder 
gar „Benjamin Blümchen“, wo 
der doch seinen Rüssel über-
all drin gehabt habe. Eine Er-
kenntnis: Was wäre aus Hitler 
geworden, wenn der nicht an 
der Kunstakademie abgelehnt 
worden wäre, fragten sie pro-
vozierend. Und da lacht das 
Publikum hier im Saal trotz 
Pause sogar noch weiter, so 
hatte der furztrockene Humor 
von „Suchtpotenzial“ einge-
schlagen. Der Song über den 
Penisneid der Frauen in der 
Schlange vor der Toilette, weil 
die Männer ja immer und über-
all könnten, drehten sie flugs in 
den Vagina-Neid der Männer 
um, weil die Frauen was an-
deres eben immer könnten, im 
Gegensatz zu den Männern. Mit 
einer Tour durch die deutschen 
Dialekte, einem Ausflug in spa-
nische Leidenschaft und einem 
recht deftigen Friedenslied gab 
es da immer neue Turbulenzen 
auf der Bühne. So macht Come-
dy wieder wirklich Spaß – als 
„sexuelle Belustigung“.

Stockach

Nicht nur „stricken 
für den Frieden“

Dramatisch, drastisch, direkt: Julia Gámez Martín (rechts) und 
Ariane Müller als „Suchtpotenzial“ bescherten Stockach am Sams-
tag einen ordentlich närrischen Abend mit einem willigen Publi-
kum. swb-Bild: Oliver Fiedler

aach-center   Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 21.00 Uhr

Ab Samstag ist unsere 

Metzgerei zurück im

aach-center!

Wir freuen uns auf

unsere neue Heimat!Wir freuen uns auf

unsere neue Heimat!



AUDI
Audi A6 Avant
EZ 03/2002, TÜV fällig, 158000
kmKraftstoffpumpe defekt, sonst gu-
terZustand, 8 fach mit LM Felgen be-
reift,Tel. 0162/318237

SMART
Schnäppchen

verk. Smart, 114.000km, diesel, erst-
zulassung 08.2000, TÜV neu, sehr
guter zustand, 8fach berreift, gr. Kun-
dendienst neu, 1.600,- VB, Tel.
07731-5055946

ZWEIRÄDER
Suzuki Burgman 400
KD neu / neu ber. / TÜV 8/23, VB
1650€, Tel. 07731/44684

Garage Singen
Hegaustr. Doppelparker unten 50
Euro/Monat 0172/7566605

FUNDGRUBE
DDR Werkzeugschrank
mit Holzschubladen und Stahlgestell
gesucht. 01727206117

Klavier Kawei
CX 5 N cherry mit Klavierbank. Abho-
lung 1600,-€. Tel. 01609868859

ZU VERSCHENKEN
Jugendstilklavier
ungestimmt, gratis für selbstabholer,
Tel. 015734400069

Klappbett
Klappbett - Wohnwand Hülsta -
Schreibtisch und Geschirr zu ver-
schenken Abholung Samstag in FN
01520-9861580

4 Winterreifen
Guter Zustand, Marke Barum, ca.3
Jahre, 2 Winter benutzt, zu verschen-
ken, Tel.: 07731 183774

Bett leicht erhöht
Mit Rost 2x1m, sowie Nachttisch und
Schrank 2,05x198m an Abholer, bis
19.03.22 Tel. von 17 - 20 Uhr
07731/21758 zu verschenken

Bett 190x90
1 Bett, 190X90 cm, mit Matratze an
Selbstabholer zu verschenkenTelefon
:  07731 71613

Holzherd
Holzherd Fab.Wamsler Breite 40 cm
mit emailiertem Ofenrohr in Engen an
Selbstabholer zu verschenken. Tel.
0151/11785673

1 Schlafzimmerschrank
6 Türig, 1 Kommode, 1 Couchtisch
mit Kacheln,  Bücher, Tel. 07732-
54206

Wohnungseinrichtung
2 Betten mit Nachtischen B.3.20,gr.
Schrank, Esstisch m. Stühle,Wohn-
zimmer-Schrankwand Garderobe Tel.
0041 793104684

VERKÄUFE
Bett 1,20 x 2,00 m

Inkl. 2 Rollschubladen, Rost, med.
Matratze (Viskoelastisch; Bezug
waschbar), Matratzenschoner. Rauch-
freier Haushalt. VB 250 €. Tel.: 0160-
2554556

Zu verkaufen 
Balkontüre weiß, Kunststoff, Original
verpackt, 90x200 cm ,200.-€ Fest-
preis abzugeben T.0151/11785673

Zu verkaufen
Trompete Fasch Messing matt gebür-
stet, wenig gebraucht 180.-€ VB Tel.
0151/11785673

STELLENANGEBOTE
Hausreinigung
Wir suchen ab sofort Dame Zwecks
hausreinigung, einmal wöchentlich,
ca. 4 Stunden in Gaienhofen/Horn
Tel. 0175-2085222

STELLENGESUCHE
Logistikfachkraft, m
Abschluß IHK, 38 Jahre Berufserf.,
Studium Logistikmanagement, Ab-
schluß in 2023 sucht anspruchsvolle
Aufgabe, Te. 0176-57989648

Suche Malerarbeit 
Putzstelle , Gartenarbeit, Tel.
015234364690

Kochhilfe gesucht
Selbständige Kochhilfe mit Erfahrung
für privat Haushalt über Mittag im
Raum Singen/Radolfzell an 3 Tagen
die Woche, inkl.Einkaufen Tel.
0151/11608398

Suche Malerarbeit
Renovierung, Umzug, Entrümpelung,
Gartenpflege, Glasreinigung, Trans-
port, Tel. 0160-8432431

Hundebetreuung
ganztags gesucht, für DSH Hündin in
Singen, 3-4 mal wöchentlich,Tel.:
07731/3828693 ab 18 Uhr

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-Zi.-Wohn. gesucht
Frau sucht 2 -ZW, NR , solventges. Ein-
kommen, keine HT,keine Kinder,
Keine Instrumente Zuschriften unter
117533 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3 ZIMMER
3-Zi.-Whg gesucht
Beamtin mit Anhang (17), NR, sucht
wg. Eigenbedarfskündigung 3 Zi.Whg
auf der Höri/R’zell OT/Steisslingen.
Hilfe in Haus u.Garten möglich. Tel.:
0162/3711365

Rentnerpaar 65 Jahre
sucht 3-4 Zimmerwohnung mit Bal-
kon, sonnig, ruhige Lage in Seenähe.
Tel. 0171-1014793

HÄUSER
Rentnerehepaar sucht
Haus zur Miete. Schreiner 53 u.
Verw.angestellte 62 suchen langfr. u.
gemütl. Altersruhesitz. Gerne auch Alt-
bau m. Holzofen; Miete bis 1200.-.
Über einen Anruf unter
07773/2291006 o. eine Mail an
carmen.ganter@web.de würden wir
uns sehr freuen.

Familie sucht Haus
Wir sind eine deutsch-amerikanische
Familie und suchen ein Haus mit Gar-
ten. Gesichertes Einkommen ist vor-
handen. NR, keine Haustiere Tel.:
0178-885815

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1 Zimmer Appartment
zu vemieten. 35 qm, frei ab 1.5.22,
Küche, sep. Bad, KM 350€, NK
100€ in Aach. Tel.: 016091896163

3 ZIMMER
3 Zi. Singen Nord
ca. 71m2, 3.OG ohne Küche, mit Bad,
Speicher, Keller und schönen Balkon,
Nichtraucher. KM 630, NK 180, Kau-
tion, 2KM zum 1.05. o. 1.06.22 zu
vermieten Zuschriften unter 117534
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3.5-Zi.-Dg-Whg. 77 qm
in STO an Einzelperson o. Paar für
850€ Kaltmiete zu vermieten.
wohnung-zu-vermieten3.5Zi@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi., 114 qm, gr. Whg.
mit sep. Gäste-WC, Keller, Speicher,
EBK (wenn erwünscht), gr. Südbalkon
ab 01.05.22 in Hilzingen zu verm.,
KM 969,- + NK + 3MM Kaution E-
Mail: wohnung.hilzingen@web.de

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel. 0163-
9227287

Halle in Volkertshausen
ca. 80 bis 100m2 als Lager/Oldtimer-
garage, keine Werkstatt möglich Tel.
0172/7566605

IMMOBILIENGESUCHE

1 ZIMMER
Suche 1-2 Zi.-ETW
von Privat als Kapitalanlage zu kaufen,
Finanzierung ist gesichert, Tel: 0171-
2351659

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Haus/Bauplatz
Ehepaar sucht EFH oder Bauplatz im
Grossraum Singen/Engen. Finanz.
ges. Biete 5 Tsd Euro bei erfolgreicher
Vermittlung. Zuschriften per E-Mail:
os.steiner13@gmail.com

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Stellplatz, Si., bewacht,
überdacht, mit Infrastruktur, H: 4 m,
zu vermieten, Tel. 0163-9227287

Garage gesucht 
Garage, abschließbar zur baldmöglich-
sten Anmietung in Radolfzell und Um-
gebung. Tel.: 0152 59611259
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TIERMARKT

Mona und Tinkerbell
sind 2 zuckersüße Geschwister und
warten auf ihr Zuhause, es gibt sie nur
im Doppelpack. Ca. 6-7 Monate alt.
Verspielt und zuckersüß. Geimpft, ge-
chipt, kastriert. Für weitere Informatio-
nen und bei ernsthaftem Interesse
schreiben Sie an : marion.katzen-
hilfe@t-online.de oder WhatsApp
015122823288 

Lissi und Foxi
sind zwei nette, hübsche und ver-
schmuste Katzenkinder. Sie suchen
ein gemeinsames Zuhause. Wer
möchte die Schönheiten adoptieren?
Geimpft, gechipt und kastriert. Für
weitere Informationen und bei ernst-
haftem Interesse schreiben Sie an:
marion.katzenhilfe@t-online.de oder
WhatsApp 015122823288    

Mohrle, Happy und Joy
Ein wunderschönes Katzen-Trio
Mohrle, Happy und Joy suchen zu-
sammen ein liebevolles Zuhause. Wer
hat Platz für 3 Futternäpfchen? Das
Dream Team freut sich auf Anfragen.
Für weitere Informationen und bei
ernsthaftem Interesse schreiben Sie
an: marion.katzenhilfe@t-online.de
oder WhatsApp 015122823288    

Die süße kleine Chloe
sucht ein Zuhause zu einer vorhande-
nen Katze, die ungefähr gleich alt ist,
Chloe ist ca. 6-7 Monate alt, kastriert,
geimpft und gechipt. Schauen Sie auf
unsere HP. Für weitere Infos und bei
ernsthaftem Interesse schreiben Sie
an: marion.katzenhilfe@t-online.de
oder WhatsApp 015122823288

Lilly und Luna
Wir suchen ein Zuhause mit lieben
Menschen die spezielle Katzen verste-
hen. Hast Du viel Liebe und etwas Ge-
duld übrig, dann melde Dich. Geb. Mai
21. Schau auf unsere Homepage. Für
weitere Informationen und bei ernst-
haftem Interesse schreiben Sie an:
marion.katzenhilfe@t-online.de oder
WhatsApp 015122823288    

VERSCHIEDENES
Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

PRIVATE MINIJOBSUCHE
Männliche Hilfe
für Haus- und Garten von Witwe ge-
sucht. Gerne Rentner. Zuschriften
unter 117531 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Fenster&Türmonteur
Ich bin gelernter Fenster und Türen-
monteur und suche Arbeit in diesem
Bereich. Tel.: 015256078215

ICH SUCHE
Wohngemeinschaft
Wer hat Lust auf Wohnen in Alters-WG,
evt. mit Haustier - passendes Objekt
müsste noch gefunden werden. Alter(t-
) 60 Jahre, einfach melden. Tel.:
07734/366

WWW.WOCHENBLATT.NET/WERBEWIRKUNG

WOHNWAGEN/_MOBILE

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

SONSTIGE MODELLE

Das Frauen- und 
Kinderschutzhaus
Radolfzell sucht …
… 1 – 4-Zi.-Wohnungen in 
Radolfzell und Umgebung. 
Bei konkreten und seriösen
Angeboten bitte melden, 
Tel. 07732/57506, 
fksh.radolfzell@diakonie.ekiba.de

METALL+PLASTIC GmbH
78315 Radolfzell-Stahringen

Für einen Mitarbeiter 
suchen wir ab Mai 2022

2–3-Zi-Whg. 
mit EBK / Keller / Stellplatz
im Raum Radolfzell / 
Stockach / Singen

Max. 900,– € Warmmiete

Angebote bitte per E-mail an 
alexander.hofer@metall-plastic.de 

0151 - 223 227 06

Prächtiger JunghahnPrächtiger Junghahn
vom »Schwedischen Blumenhuhn«

gegen Schutzgebühr an guten Platz
mit Freilauf  abzugeben.
Tel. 0151 59129245

1  

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/ 6 53 30 36 gew.

Wir suchen für
Mitarbeiter des

Servicehaus Sonnenhalde
eine

1-2-Zimmer-Wohnung
in 78224 Singen
und in der näheren

Umgebung, ab sofort.
Bitte melden Sie sich bei 

Frau Ott unter
Tel. 0 77 31 / 83 50 50

Servicehaus Sonnenhalde
Schaffhauser Str. 9

78224 Singen
www.servicehaus-sonnenhalde.de

 

 

 
 

Space Star Select 1.2 10.790 €

r

52 kW, KLIMA, Radio DAB; Freisprech-
einrichtung, 5 JAHRE GARANTIE, uvm.;
zuzüglich Transporansport, Kraftstoffver-
brauch innerorts/außerorts/kombiniert
5,4/4,0/4,5 (l/100 km), CO2-Emissionen
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Autohaus Fritschi GmbH
Mitsubishi-Vertragshändler
Peugeot-Service-Vertragspartner
Service für alle Fabrikate

Im Wiesengrund 3, 78315 Radolfzell-Böhringen
Telefon 0 77 32 / 60 35
www.autohaus-fritschi.de

ID 8135538

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
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AUTOHAUS BLENDER GMBH
Dacia Vertragshändler
Robert-Gerwig-Str. 6, 
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 - 98 27 73
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS SCHEU GMBH
Dacia Vertragspartner
Rudolf-Diesel-Str. 11
78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31 - 2 28 72
www.autohaus-scheu.de

HILFSORGANISATIONEN

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

BK
JOCHEN
BLUMER
VERKAUFEN
BAUEN
WOHNEN

FREI AB MAI  Ideal für Handwerker !
Bungalow mit Keller in Überlingen-Bonndorf 

Wohnfläche:     111 m²
Grundstück:     594 m²
Anzahl Zimmer:    5

Kaufpreis:    € 425.000
zzgl. 3,57 % Courtage

07732 940 64 90
info@bk-jochenblumer.de  www.bk-jochenblumer.de

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de
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Ka fäällt ja besonders durch die auf-
fälligen Frisuren rääte 
aus den 80er Jahren auf. Diese Motive sollen 
hervorheben, dass sich in den letzten 40 Jah-
ren vieles grundlegend geändert hat raade
bei der Kleidung und den Frisuren ist das auch 
offensichtlich. Bei der Geldanlage hat sich aber 
bei vielen Menschen seitdem nichts geändert.

Wie meinen Sie das?
Naja. K räägt heute mehr Schulterpolster – 
oder navigiert noch mit so einer Landkarte. 
Im Gegensatz dazu sind viele Menschen auch 
heute noch der Meinung, ihr Geld genau so 
anzulegen wie vor 40 Jahren. Dabei ist das klas-
sische Sparbuch für die Geldanlage genauso 
aus der Z faallen wie das Schulterpolster. 
Zeitgemäße Anlage sieht heute anders aus.

um seine Aktienanlage kümmern. Un
gemäßer Anlage v r,, dass
nau das unserem Kunden abnehm
A wa raanche, das Timing de
oder die Wäährung und das Land – fü
haben wir Spezialisten. Bereits ab 25
natlich bieten wir unseren Kunden e

Veermögensverwaltung.

Braucht man dafür nicht viel Erfah
der  Börse?
Unsere F raauchen natür

faahrung, ja. Unsere Kunde
Wir machen Ihnen den Einstieg sehr
Unser raater entwickeln mit jedem

raategie. Mit eine
um-Sorglos-Paket bieten wir jedem 
seine Veermögensver
Sie legen selbst Ihr raaum
Risikobereitschaft fest und die Experte
tieren in Ihrem Interesse. Das nenne 
gemäße Geldanlage, die es übrigens a
nachhaltigen Portfolios gibt.

Klingt so, als müsste man dafür me
i di H d h l di

Waas haben Ihr Sparbuch und Schulterpo

atkunden der Vhomas Huber
. WSie sind beide nicht mehr zeitgemäß Waarum? 

Das erklärt uns T r,, Bereichsleiter Priv Vool

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

r einf

nter zeit-
s wir ge-
men. Ob 
r Anlage 
ür all das 
5 € mo-
eine indi-

hrung an 

rlich jede 
en? Nein. 

faach. 
m Kunden

olster gemein?

lksbank eG – Die Gestalterbank.

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

PR-News

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

rw

m Kunden 
em Rund-

Kunden 
waaltung: 
und Ihre 
en inves-
ich zeit-

auch mit 

ehr Geld 
tli h

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 erw

in die H
25 € an
Im Gege
derner u
monatlic
trag: Wi
v waaltu
unserer 

V
rivhomas HuberT r,, Bereichsleiter P vaatkunden der 

Voolksbank eG – Die Gestalterbank
Fotos Die Gestalterbank

Sie woll
weiterg

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

ukud Zles GuA

nos vdnot Fim
rhe Iin SeheG

o r shem
sa, dtuG
en de iiw
ivar ni

er V

Hand nehmen als die monatlichen 
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enteil. Das verstehen wir unter mo-
und zeitgemäßer Geldanlage. Egal ob 
ch 25 € oder ein größerer Anlagebe-
r entwickeln mit unser Veermögens-
ung die passende Geldanlage für jeden 
Kunden neu....

en wissen, wie das Interview 
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Und eine zeitgemäße Geldanlage wären 
zum Beispiel Aktien?
Die Anlage in Aktien ist bestimmt eine mo-
dernere Form der Geldanlage. Problem für 
den Anleger – er muss sich täglich selbst 

Fotos: Die Gestalterbank
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PR-News (Anzeige)

Die Mühen und die harte 
Zeit der Vorbereitung 
hatten sich gelohnt. Am 
vergangenen Sonntag 
konnte der Musikver-
ein Böhringen 1905 
e. V. seine Urauffüh-
rung „Aschenputtel“ im 
Radolfzeller Milchwerk 
feiern. Mit vollem Erfolg. 
Obwohl draußen erst-
malig ein tolles warmes 
Frühlingswetter herrsch-
te, war das Familien-
konzert hervorragend 
besucht. So freute sich 
der erste Vorsitzende 
Peter Lingg bei seiner 
kurzen Begrüßung: 
„Zwei Dinge sind heute 
wunderbar“, sagte er. 
„Zum einen haben wir 
heute trotz Corona sehr 
viele Gäste und wir kön-
nen heute unser Projekt 
›Musikverein4Kids‹ mit 
einem Konzert erfolg-
reich abschließen.“

von Uwe Johnen

Im Rahmen des bundesweiten 
Programms „Neustart Ama-
teurmusik“ mit der Förderung 
des Bundesmusikverbands Chor 

& Orchester e. V. (BMCO) hatten 
sich über 1.100 Vereine darauf 
beworben und lediglich 108 
Vereine erhielten den Zuschlag. 
Kein Wunder, dass die Böhrin-
ger auf ihren Musikverein stolz 
sein können, der immer wieder 
durch das außerordentliche En-
gagement des Dirigenten Mar-
co Geigges für Furore sorgt.
Ziel des Projektes war es, durch 
die Lockdowns und zum Teil 
strengen Hygienemaßnahmen 
für alle wieder sichtbar zu wer-
den. „Gerade bei diesem Stück 
möchten wir, dass die Kinder 
die Instrumente hören, sich 
dafür begeistern und letztend-
lich den Wunsch haben, auch 
solch ein Instrument spielen zu 
können“, berichtete der Vorsit-
zende im Vorfeld dem Wochen-
blatt. 
Das Konzept schien aufzuge-
hen. Marco Geigges hatte den 
Schweizer Komponisten Ro-
man M. Silberer beauftragt, 
das Märchen „Aschenputtel“ 
neu zu vertonen. Solche Mär-
chen werden normalerweise 
für Symphonieorchester ver-
tont. Die Herausforderung habe 
nun darin bestanden, das Stück 
für ein Blasmusikorchester zu 
arrangieren. Die 66-köpfige 
Kapelle zeigte sich an diesem 
Nachmittag unfassbar spiel-
freudig und nahm die vielen 
Kinder, die zusammen mit ih-
ren Eltern oder Großeltern im 

Milchwerk waren, mit in die 
Märchenwelt des Aschenput-
tels. Ottokar Graf saß hierzu 
am Bühnenrand in einem be-
quemen Ohrensessel, vor sich 
aufgeschlagen ein wirklich alt 
wirkendes Grimms-Märchen-
buch, und las eine der jüngeren 
Ausgaben des Aschenputtels. In 
seinen Erzählpausen spielte das 
Orchester das Erzählte wun-
derbar nach. Die Kinder erleb-
ten dabei alle Gefühlswelten, 
die ein Orchester ausdrücken 
kann. Beispielsweise, als die 
Vögel sich versammelten, um 

dem armen Aschenputtel beim 
Sortieren zu helfen, erklang das 
laute Gezwitscher eines ganzen 
Vogelschwarms. 
Wunderbare majestätische 
Klänge erklangen, wenn es um 
den Prinzen ging, beschwing-
te Walzerklänge für den Tanz, 
dann wieder ausgesprochene 
Bedrohlichkeit, um wieder in 
Fröhlichkeit zu wandeln. Kre-
ativ war das Orchester allemal 
mit Peitschenklängen für die 
Kutsche oder Kettengerassel. 
Der Komponist hatte es sich zu-
dem nicht nehmen lassen, die 

Stücke auf seiner Harfe mit zu 
begleiten und zauberte dadurch 
einen weiteren Mix an mär-
chenhafter Magie in das Werk. 
Die Kinder saßen bis zur letzten 
Minute der rund einstündigen 
Veranstaltung auf ihren Plät-
zen und starrten gebannt auf 
die große Bühne und lausch-
ten fasziniert diesem Spektakel. 
Dem Orchester konnte man die 
Freude über das Stück ansehen, 
welches sicherlich für die Musi-
kerinnen und Musiker heraus-
fordernd war. Die Anwesenden 
erlebten ein Orchester, welches 

mit großer Hingabe und Freu-
de seinem kreativen Dirigenten 
folgte und Freude daran hatte, 
Ungewöhnliches auszuprobie-
ren.
Dieses Meisterstück hätte ei-
gentlich im Dezember letzten 
Jahres gespielt werden sollen, 
musste dann aber aufgrund der 
aufflammenden Delta-Coron-
avariante verschoben werden. 
Doch um als Musikverein wie-
der sichtbar zu werden, hätte 
der jetzige Zeitpunkt vermut-
lich nicht besser sein können, 
denn jetzt ist der Zeitpunkt da, 
wo wieder gemeinsam musiziert 
werden kann. Als Zugabe spiel-
te das Orchester die wunder-
bare Melodie der „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“ von 
Karel Svoboda, welches sich 
als Abschiedsstück bestimmt 
bei dem einen oder anderen als 
Ohrwurm für den Nachhause-
weg festgesetzt haben dürfte.  
Mehr Bilder vom Konzert  
gibt es in 
unserer Ga-
lerie unter 
wochenblatt.
link/asche

Radolfzell

Musikverein Böhringen macht „Aschenputtel“ zum Meilenstein

In beachtlicher Stärke von 66 MusikerInnen, auch mit Gastmusikern, war der Musikverein Böhringen 
auf der Bühne des Milchwerk präsent. swb-Bild: uj
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»Actionkirche«: So. 20.03.22, 14 – 17 
Uhr, Actionkirche zum Mitmachen für 
Abenteuerlustige von 0 – 99. Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde, Beetho-
venstr. 50.

Kirchen – Nachrichten
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Mit einer »kleinen« Einweihungs-
feier konnte das neu eröffnete evan-
gelische Aacher Pflegeheim »Aach-
quelle« am höchsten Punkt des
Dorfs offiziell in Betrieb genommen
werden. Leider habe man unter den
aktuellen Umständen keine große
Feier mit einen Tag der offenen Türe
machen können, um den Bewohnern
des Städtchens die neue Einrichtung
vorstellen zu können, so Stiftungs-
vorstand Carsten Jacknau in seiner
Ansprache vor den geladenen Gä-
sten und den ersten Mitarbeitern,
die hier Arbeit aufgenommen haben.
Aber man sei am Ziel angekommen
nach einer langen Phase des Pla-
nens und nun gebe es auch für die

Bewohner aus Aach und aus der Um-
gebung die Möglichkeit, »zuhause«
bleiben zu können. Bürgermeister-
stellvertreterin Simone Hornstein
zeigte sich ebenfalls sehr froh, nun
am Ziel angekommen zu sein. 
Seit 2016 wurde die Einrichtung ge-
plant, die für Aach als sehr notwen-
dig angesehen wird, auch wenn das
derzeitige Angebot über den Bedarf
aus der Gemeinde noch weit heraus-
gehe. »Das evangelische Stift Frei-
burg hatte uns das beste Angebot
gemacht«, unterstrich sie. Im Okto-
ber 2019 wurde der erste Spaten-
stich für den Neubau vollzogen, in
den für das Gebäude alleine rund 8,5
Millionen Euro investiert wurden.

Als Neubau war hier freilich der Vor-
teil gegeben, dass das Gebäude so-
zusagen um die aktuellen Vorschrif-
ten herum erstellt werden konnte.
Simone Hornstein zeigte sich stolz,
dass man mit der Kooperation zum
»Sozialen Netzwerk Aach« hier eine
sehr gute Verknüpfung habe, das
hier auch Veranstaltungen durchfüh-
ren möchte, wie dessen Vorsitzen-
der Hubert Wetzel auch zur Eröff-
nung betonte. Entstanden sind in
dem neuen Pflegeheim »Aach-
quelle« nun drei Wohngruppen mit
jeweils 15 Plätzen, die ein »familiä-
res« Zusammenleben der Senioren
erlauben und durch die auch soziale
Bezugspunkte gegeben werden.  Zu-

sätzlich wurden über dem eigentli-
chen Heim noch 15 betreute Woh-
nungen erstellt. Das »Cafe« in der
Einrichtung ist als interner Treff-
punkt wie auch für Veranstaltungen
gedacht. Wie Heimleiterin Isabella
Dix und Pflegedienstleiter Bogdan
Ichim informierten, wird in dieser
Woche die erste Wohngruppe einzie-
hen können, die zweite wird dann im
April folgen und die dritte Wohn-
gruppe im Mai. Beide wechselten
vom Pflegegeheim des evangeli-
schen Stifts in Stockach nach Aach.
Wie gut die Einrichtung ankomme
werde auch dadurch unterstrichen,
dass die Besetzung der Stellen kein
Problem gewesen sei. 

Neubau Senioreneinrichtung in Aach

Erste Wohngruppe wird nach Einweihung des Pflegeheims belegt

Die »Aachquelle« nimmt ihren Betrieb auf

Sehr hochwertige Bauweise und Zimmer »mit Aussicht« zeichnen das neue Pflegeheim »Aachquelle« des
evangelischen Heimstifts in Aach aus.

Im schmucken Innenhof des neu eröffneten evangelischen Pflegeheims »Aachquelle«: Stiftungspfarrerin
Ulrike Oehler, Heimleiterin Isabella Dix, Stiftungsvorstand Carsten Jacknau, die Aacher Bürgermeisterstell-
vertreterin Simone Hornstein, Pflegedienstleiter Bogdan Ichim und Verbundleiter Rüdiger Mahl vom ev.
Pflegheim Stockach. swb-Bilder: of

 

 

 

 

 

 

 

Hauptstraße 36, 78333 Stockach, Telefon 07771-2325

Wir bedanken uns
für die gute Zusammenarbeit !

Im Pappenerget 2
78267 Aach

Tochterunternehmen des

Wir habennoch freie StellenalsPflegehilfskraft

Pflegeplätze & Seniorenwohnungen
Sie wollen Informationen oder unser neues 
Haus kennenlernen? Wir zeigen Ihnen gerne 

unverbindlich unseren Neubau und
beraten Sie persönlich.

07774.92210-0
(m/w/d)

Evangelisches Pflegeheim

Aachquelle

  

Das beliebte, alljährliche 
Event bei Möbel Braun 
steht vor der Tür: die 

VKüchenhausmesse. Voom 17. bis 
26. März gibt es Spitzenange-
bote und Rabatte auf Küchen, 
Bäder und Elektrogeräte. An 
allen neun Tagen der Messe 

um das Thema Küche, Bad und 
Elektrogeräte statt. „Hier ist für 
jeden etwas dabei“ versichert 
Filialgeschäftsführer Klaus-Pe-
ter WWeentzel. 

und K

ingen vAlljährliche KKüüchenmesse im Möbelhaus Braun in S voom 1

Modernes Design, „Ho
Küüchendeals

  17. – 26. März PR-News (Anzeige)

ome Connect“
  

V
Küchen repräsentieren das Herz 
des Hauses – durch Veerschmel-

V

Wzung mit dem Woohnbereich 
rückt die Küche immer mehr 
in den Mittelpunkt. Die Veerbin-

W
dung bringt die ganze Familie 
zusammen, da nun Woohnen und 

Mit den Farben Schwarz, Grau 
oder Dunkelblau ist das Mö-
belhaus perfekt auf die neusten 
Trends in Sachen Küchen ein-
gerichtet – die dunklen Farben 
bewirken einen eleganten und 
hochwertigen Eindruck, dazu 

Geräte. Um den dunklen Trend 
aufzuhellen, bieten viele Her-
steller Fronten in Pastelltönen 
wie Creme und Rosa an und 
harmonieren so wundervoll zu 
einer dunklen Küche. Aber auch 
extreme Kontraste wie hellrote 
Fronten lassen sich bestens mit 
einer ansonst dunklen Küche 
kombinieren und machen die 

Zeitauf

V

von V

Küche damit zu einem absolu-
ten Hingucker. Als Alternative 
dazu werden matte und glän-

miteinander kombiniert. Dieser 

alltäglichen Gebrauchsspuren 
wie Schmutz und Fingerabdrü-
cke Voorteil.
Bei den neusten Trends darf 
auch „Home Connect“ nicht 
fehlen. Die Technik erleichtert 
den Alltagsstress sowie das Ko-
chen. Die Veernetzung und Steu-
erung von Küchengeräten durch 
eine App erspart viel f--
wand oder Einkaufslisten. Die-
se und weitere neue Trends der 
Küchenwelt lassen sich in der 

-
wundern und Besucher können 
sich inspirieren lassen. 
„Uns ist wichtig, dass unsere 
Besucher an diesen Messetagen 
etwas geboten bekommen und 

durch die besonderen Messe-
konditionen super Schnäppchen
machen können. Da macht das

ab. 
Auch auf verschiedene tägliche
Aktionen können sich die Kun-
den freuen: Im Restaurant war-

-
täten, Produktvorführungen des

Klaus-Peter W

statt oder das Home Connect-
System von Bosch lässt sich
entdecken. Weentzel

V

-
chenliebhaber gerne neue Tipps
und Tricks aneignen möchte,
sollte sich diese Voorführungen
auf gar keinen Fall entgehen
lassen!“ 
BRAUN Möbel-Center freut
sich auch in diesem Jahr wieder
über viele Besucher und eine
erfolgreiche Küchenhausmesse.

Bildquelle:   BMC

Mi., 16. März 2022
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Verschenken Sie 20 Minuten Zeit an unserer neuen
Fotostation, um die ausgefallensten Bilder zu machen.

Sie können ihre erstellten Fotos & Videos direkt als Andenken
ausdrucken oder sich per Mail & QR-Code schicken lassen.
An der Fotostation liegen für Sie lustige Accessoires bereit

- einfach ausprobieren und Freude verschenken.

im Wert von

12,50 €

„Die Herausforderung 
bestanden“, so lautete 
das Fazit der diesjähri-
gen Bilanz der Sparkasse 
Hegau-Bodensee für 
2021, dem zweiten Jahr 
der Corona-Krise. „Wir 
haben unsere Markt-
führerschaft nochmals 
ausbauen können, auch 
durch das Vertrauen 
unserer Kunden – sowohl  
im Anlagesegment wie 
auch bei den Krediten“, 
gaben die beiden Vor-
stände Dr. Alexander 
Endlich und Jens Heinert 
die Zahlen der Bilanz für 
das letzte Jahr bekannt. 

von Oliver Fiedler

 Das Kundengeschäftsvolumen 
habe eine gigantische Entwick-
lung genommen, es stieg um 
564 Millionen Euro auf nun 
6,48 Milliarden Euro an. Bei den 
Einlagen liegt das Wachstum bei 
4,9 Prozent oder 126 Millionen 
Euro auf nun 2,67 Milliarden 
Euro. Der Wertpapier-Bruttoum-
satz der Kunden stieg um 35 
Millionen Euro auf nun 269 Mil-
lionen Euro an, der Bestand der 
Wertpapiere der Kunden wird 
aktuell mit rund 900 Millionen 
Euro von Alexander Endlich an-
gegeben.  Und auch bei den Kre-
diten wurde ordentlich zugelegt: 

237 Millionen Euro kamen neu 
in 2021 dazu auf einen Bestand 
von nun 2,92 Milliarden Euro. 
„Damit liegen wir schon tradi-
tionell über den Zahlen unseres 
Verbandes“, so Vorstand Jens 
Heinert. Bei den Darlehens-
zusagen gab es freilich einen 
Rückgang, der aber als Norma-
lisierung gegenüber dem ersten 
Corona-Jahr gesehen wird, wo 
man viele Darlehenszusagen ge-
macht hatte, die dann zum Teil 
aber nicht, oder nicht im be-
fürchteten Umfang genommen 
wurden. Bewilligte Förderkredi-
te von 104 Millionen Euro, ein 
Anteil von 17,4 Prozent an den 

neuen Zusagen, sind für Heinert 
auch Zeichen eines Dienstleis-
ters, der hier den Mehraufwand 
für seine Kunden nicht scheut.
Der Zinsüberschuss machte in 
diesem Jahr ein Plus von rund 
700.000 Euro mit 1,5 Prozent 
auf nun 50,13 Millionen Euro. 
Das ist eine gute Entwicklung. 
Der Provisionsüberschuss wird 
als die Leistung der Mitarbei-
tenden gesehen, ein Plus von 
1,3 Millionen Euro auf nun 22 
Millionen Euro mache sehr zu-
frieden, so Alexander Endlich.

Gestiegen ist freilich auch der 
Verwaltungsaufwand der Bank 
durch viele Auflagen und er 
werde wohl noch weiter steigen. 
Dafür hat die Bank nun auch 
eine elektronische Kreditakte 
eingeführt. Ganz unterm Strich 
stieg das Betriebsergebnis um 
1,4 Millionen Euro auf nun 25,6 
Millionen Euro. Und rund 20 
Millionen Euro davon werden in 
die Stärkung des Eigenkapitals 
der Bank fließen, was auch drin-
gend geboten sei. Denn bis 2025 
steigt der Anteil bei Krediten, der 
mit Eigenkapital hinterlegt sein 
muss; bei einem Wohnbaukredit 
von zum Beispiel einer Million 

Euro von den bislang geforder-
ten 350.000 Euro auf 550.000 
Euro. Damit könnte bei Kredi-
ten sonst ein Engpass entstehen, 
zumal sich die neue Regel dann 
auch in drei Jahren auf die Be-
standskredite beziehe, sagte Jens 
Heinert. 430 Millionen Euro an 
Eigenkapital hat die Bank der-
zeit. Beim Aktienkauf müssten 
sogar 250 Prozent Eigenkapital 
hinterlegt werden. „Es verteuert 
sich dadurch die Baufinanzie-
rung schon“, so die beiden Vor-
stände in der Medienkonferenz.
Aber: „Wir sind ordentlich auf-
gestellt, um unser Wachstum 
für die Zukunft sicherzustellen“, 
machten Alexander Endlich und 
Jens Heinert deutlich. Und das 
in einer Zeit, die Sicherheiten 
auch braucht. Was der Krieg mit 
der Ukraine für Nachwirkungen 
habe, könne man derzeit noch 
nicht abschätzen. An den Lie-
ferengpässen des letzten Jahres 
hätten die Firmenkunden auf 
jeden Fall schon mehr zu kna-
bbern gehabt als durch die Co-
rona-Lockdowns, wurde im Me-
diengespräch deutlich gemacht. 
Denn hier in der Region zumin-
dest habe man keinen auffälli-
gen Anstieg von Insolvenzen 
verzeichnet und auch bei den 
Abschreibungen von Krediten 
liege man unter dem Strich bei 
Null. Die Lage habe sich freilich 
durch die Lieferkettenprobleme 
doch eingetrübt. Und es kom-
me nach über 20 Jahren das 
„Schreckgespenst“ Inflation 

zurück, dazu durch den Krieg 
schon enorme Steigerungen der 
Energiepreise. Sozusagen als 
Gegenpol liege die Bank bei der 
Vermittlung nachhaltiger Inves-
tmentfonds ganz vorne im Lan-
desvergleich. Der Anteil stieg 
im vergangenen Jahr sage und 
schreibe von 14,43 auf nun 46,9 
Prozent – auch weil diese Fonds 
außerordentlich erfolgreich sind.
Keine Abschreibungen, im neu-
tralen Bereich, Steuern, rund 20 
Millionen gehen ins Eigenka-
pital. „Wir sind gewappnet für 
eine doch unsichere Zukunft“, 
schließen die beiden ihre Prä-
sentation. Dazu gehört für die 
Bank auch das Thema Cyber-
schutz, das angesichts doch 
einiger spektakulärer Vorfälle 
auch für die Kunden immer be-
deutsamer werde.
„Herausforderung bestanden“, 
attestieren die beiden auch für 
die Interne Firmenkultur. Kli-
mawandel ist schon lange ein 
Thema, jetzt gab es einen gu-
ten Bonus, um mit einem neu-
en „Job-Rad“ zur Arbeit fahren 
zu können. Es gab einen hyb-
riden Gesundheitstag, ein neu-
es Mentoring-Programm für 
Nachwuchs-Führungskräfte. 
Über 330 Euro an Sponsoring, 
Spenden und Stiftungszuwen-
dungen wurden in die Region 
zurückgegeben. Über das Portal 
„WirWunder“ konnten auf der 
Spendenplattform für Vereine 
17 Projekte mit 30.000 Euro ge-
fördert werden.

Singen/Hegau

„Wir sind gut auf unsichere Zeiten vorbereitet“

Die beiden Sparkassen-Vorstände Jens Heinert und Dr. Alexander Endlich stellten am Montag die 
Bilanz der Sparkasse Hegau-Bodensee vor. Die Bank sieht sich gut aufgestellt angesichts der aktuell 
wachsenden Unsicherheiten durch Krieg, steigende Energiepreise und der Rückkehr der Inflation.
 swb-Bild: Oliver Fiedler/Archiv

Mehr Eigenkapital nötig
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BRAUN Möbel-Center: Kunden- und serviceorientiertes Möbelhaus 2022  PR-News (Anzeige) 

Auszeichnung für Haus und Mitarbeiter

Die BRAUN-Möbel-Cen-
ter-Filialen gehören zu 
den bundesweit weni-

gen Verkaufsstätten, die sich 
besonders kundenfreundlich 
nennen dürfen. Kundenorien-
tieres Handeln, fachmännische 
Beratung oder zuvorkommende 
Behandlung bei Reklamationen 
sind noch immer keine Selbst-
verständlichkeit im Handel. Um 
diesen Zustand zu ändern, wird 
in der Möbelbranche jährlich 
die Auszeichnung „Kunden- 
und serviceorientiertes Mö-
belhaus nach QfB-Standards“ 
(Qualität für Business) ver-
liehen. Stellvertretend für die 
BRAUN-Möbel-Center-Grup-
pe erhielt Haus Reutlingen die 
begehrte Auszeichnung für das 
Jahr 2022. 
Im März 2022 wurde der Preis 
von der Fachzeitschrift „Der 
Möbelmarkt“ vom Matthias- 
Ritthammer-Verlag Nürnberg 
und von der Unternehmensbe-
ratung „Frink Business GmbH“ 
in Gütersloh verliehen. Prä-
miert wurden jene Häuser, die 
den QfB-Standard aus Verbrau-
chersicht am besten erfüllen. 
Gegenstand der Bewertung sind 
unter anderem die Darstellung, 
die Erreichbarkeit, die Begrü-
ßung und der Empfang im Ein-
richtungshaus sowie die Ermitt-
lung der Kundenwünsche. 
Weitere Parameter der Bewer-
tung sind die Produktberatung, 
Produktinformation, Waren-
übernahme, Warenanlieferung, 

Montagevorbereitung, Monta-
gegespräch sowie Erledigung 
von Reklamationen und vor al-
lem die Warenqualität. 
In einem umfangreichen Pro-
gramm wurden diese Anforde-
rungen in mehreren Testkäufen 
untersucht und anschließend 
nach vorgegebenen Bewer-
tungspunkten und Richtlinien 
bewertet. Dieses Jahr nahmen 
insgesamt 95 Möbelhäuser 
an der begehrten Aktion teil, 
um sich mit der Auszeichnung 
schmücken zu können. Gewon-
nen haben 16 Möbelhäuser, die 
sich erfolgreich den geforder-
ten Leistungen gestellt haben. 
Neben der Auszeichnung für 
das „Kunden- und serviceori-
entierte Möbelhaus 2022“ wird 
unter allen getesteten Einrich-
tungsberatern der Ehrenpreis 
für den „Top-Verkäufer 2022“ 
vergeben. 
In diesem Jahr konnte Timo En-
gelhardt, welcher im BRAUN 

Möbel-Center in Reutlingen im 
Bereich der Schlaf- und Jugend-
zimmer tätig ist, den Ehrenpreis 
für sich verbuchen. 
„Für uns ist das die Bestätigung 
unserer kundenorientierten Un-
ternehmenskultur. Eine gute 
und fachmännische Beratung 
kombiniert mit einem fairen 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Nur 
so lässt sich eine vertrauensvol-
le Kundenbeziehung langfristig 
aufbauen“, erklärt Anton Bo-
rodin, der Marketing- und Ver-
kaufsleiter der BRAUN-Mö-
bel-Center-Firmengruppe. 
Die Urkundenverleihung fand 
in der BRAUN-Filiale Reut-
lingen statt. Das BRAUN 
Möbel-Center mit rund 1.250 
Beschäftigten verfügt neben 
dem Wohnkaufhaus in Reutlin-
gen über weitere Standorte in 
Freudenstadt, Bad Dürrheim, 
Bad Saulgau, Konstanz, Hom-
burg-Einöd, Singen, Freiburg 
und Offenburg.

Von links nach rechts: Herr André Frech, Herr Timo Engelhardt und Herr 
Michael Frink.                   swb-Bild: BMC

Hommage an Fastentradition der klösterlich geprägten Region PR-News (Anzeige) 

Neue VeggieWochen am 
Westlichen Bodensee
Mit den neuen Veggie-

Wochen wird vom 
2. März bis 15. April 

2022 am westlichen Bodensee 
die jahrtausendalte Obst- und 
Gemüsekultur der Region gefei-
ert. Feinschmecker lassen sich in 
dieser Zeit die vielfältigen pflanz-
lichen Aromen von Reichenau, 
Halbinsel Höri und der Vulkan-
landschaft des Hegaus auf der 
Zunge zergehen.
Für knackig-frisches Obst und 
Gemüse ist die westliche Bo-
denseeregion seit jeher bekannt, 
sei es von der Gemüseinsel Rei-
chenau, der Halbinsel Höri oder 
den sonnigen Weinbergen und 
Obstplantagen im Hegau und 
am Schweizer Seerücken. Von 
Aschermittwoch bis Karfreitag 
stehen die pflanzlichen Kostbar-
keiten im Mittelpunkt der neuen 
VeggieWochen. Der Zeitraum 
ist bewusst gewählt und eine 
Hommage an die fleischlose Fas-
tentradition am klösterlich ge-
prägten See. Die 17 beteiligten 
Gasthäuser, Restaurants und Ca-
fés setzen in dieser Zeit besonders 
raffiniert zubereitete vegetarische 
und vegane Gerichte auf ihre 
Karten. Ob frische Smoothies, 
fleischlose Herrgottsbscheißerle, 
wie man Maultaschen hier augen-
zwinkernd nennt, oder raffinierte 
Frühlingsmenüs: Durch kreative 
und freche Kombinationen er-
öffnen sich neue geschmackliche 
Horizonte. Außerdem können 

alle Veggie-Genießer mit einem 
Veggie-Genuss-Pass Stempel 
sammeln und einen von vielen 
Genießer-Preisen gewinnen.
Und wer von der frechen Gemü-
seküche nicht genug kriegt, den 
erwarten noch weitere kühle, süße 
und delikate GenussAngebote 
zwischen See und Vulkanen. Ge-
fördert wird die Durchführung der 
VeggieWochen vom Programm 
Integrierte Ländliche Entwick-
lung des ILE Bodensee e.V. Mehr 
Infos zu den VeggieWochen samt 
den Veggie-Gerichten der Teil-
nehmer finden sich auf www.bo-
denseewest.eu/veggiewochen.

Teilnehmende 
Restaurants: 
Bodman: Restau-
rant Bodano; En-
gen: Restaurant 
Hegaublick; Gai-
enhofen-Horn: 
Bio- Restau-
rant  Seehörnle; 
Konstanz: See-
restaurant im 
S te igenbe rge r 
Inselhotel, DAS 
VOGELHAUS 
CAFÉ UND 
K A U F H A U S , 
Stadtkind Kon-
stanz, Suppen-
grün, Gasthaus 
Wallgut, Re-
staurant Staa-
der Fährhaus, 

Sol-Caffebar & Vegifood; Moos: 
Restaurant Grüner Baum; Öhnin-
gen:  Hotel    & Gasthaus Adler; 
Radolfzell: Bio-Restaurant Saf-
ran, Naturfreundehaus Bodensee; 
Reichenau: Café am Kloster, Ho-
tel mein inselglück; Singen: Hotel 
Restaurant Hohentwiel.
Genuss-Angebote: Konstanz: 
ANELU - Eishandwerk; Insel 
Reichenau: Open House Veggie 
Brauwerkstatt Gottmadingen:   
Delikatessen - Feines   aus   dem   
Hegau.
REGIO Konstanz-
Bodensee-Hegau e.V.
Obere Laube 71
D-78462 Konstanz
Tel.: 07531 / 133040
www.bodenseewest.eu

Quelle: REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e.V. -  
Stefan Klär

Wir modernisieren
Ihre Küche!

Mit neuen Fronten nach Maß!
Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de

Das war die eine Seite 
des Kreisparteitags der 
SPD am Mittwochabend 
letzter Woche im Ta-
gungsraum des Radolf-
zeller Milchwerks: Mit 
einer Schweigeminute 
wurde die Versamm-
lung angesichts des seit 
schon fast zwei Wo-
chen wütenden Kriegs in 
der Ukraine eröffnet. 

von Oliver Fiedler

Die andere Seite: mit einem 
kraftvollen Ergebnis wurden 
an diesem Abend Dr. Lina 
Seitzl (MdB) aus Konstanz 
und Tim Strobl aus Engen 
zur neuen Doppelspitze des 
SPD-Kreisverbands in der 
Nachfolge von Tobias Volz 
gewählt. Dafür musste auch 
die Satzung des Kreisverbands 
geändert werden. Insgesamt 
war diese Kreisversammlung 
ein großer Umbruch im Füh-
rungsteam gewesen. Freilich 
wird nun entschlossen nach 
vorne geblickt, um als die 
„Kanzlerpartei“ nun auch wie-
der „Volkspartei“ werden zu 
können. Rund 900 Mitglieder 
hat die SPD im Landkreis der-
zeit. Schon wegen der Alters-
struktur wurden in den letzten 
Jahren vermehrt Ortsverbände 
zu Regionalverbänden zusam-

mengelegt. Tobias Volz blick-
te auf die letzten zehn Jahre 
zurück. Es sei eine große Ehre 
für ihn gewesen, dieses Amt 
auszuführen. Er sei damals in 
der Nachfolge von Peter Fried-
rich in das Amt eingetreten 
und habe viele Krisen erleben 
müssen. 2011 haben man mit 
einer grün-roten Landesregie-
rung noch eine sehr erfolgrei-
che Phase eröffnet. 2016 habe 
es trotzdem eine Zäsur gege-
ben, bei der damals Hans-Pe-
ter Storz wie Peter Friedrich 
nicht in den Landtag einziehen 
konnten. „Wir haben da bis 
zur Bundestagswahl im letz-
ten Herbst eine große Durst-
strecke durchmachen müs-
sen“, bekannte Volz in seinem 
bewegten Rückblick. Auch 
in den Ortsvereinen Radolf-
zell, Gottmadingen wie Engen 
habe es große Strukturproble-
me gegeben, die einer Lösung 
bedurften, so Volz. „Es hat ge-
klappt“, so Volz in seiner kur-
zen Bilanz, in der er sich auch 
bei allen bedankte, die ihn da 
unterstützt hätten. 
Die schwerste Zeit für ihn sei 
die OB-Wahl in Stuttgart ge-
wesen, in der er sich sogar mit 
dem Gedanken getragen hätte 
auszutreten, nachdem die Lan-
des-SPD den Tengener Bürger-
meister Marian Schreier nicht 
zum Zuge kommen ließ, und 
der dann im Alleingang seinen 
Wahlkampf durchziehen muss-

te. Mit den Neujahrsempfän-
gen in Engen wie in Konstanz 
habe man gute Marken gesetzt. 
Auch den Heckerhut habe man 
wiederbeleben können, wenn 
auch die Verleihung in den 
letzten beiden Jahren ausge-
setzt werden musste. Bei den 
letzten Wahlen habe man ein 
„besser gehts nicht“ erreicht, 
zeigte sich Volz zufrieden. Das 
Fehlen des persönlichen poli-
tischen Austausches habe ihm 
in den letzten zwei Jahren frei-
lich schon sehr weh getan. Und 
schöner sei es, diesen Abend in 
Präsenz zu verbringen. Die fol-
genden Wahlen bedeuten einen 

großen Umbruch: Tim Strobel 
stellte sich als einer vor, der 
die Weichen mit in Richtung 
Zukunft der Sozialdemokratie 
stellen will. Er ist bereits Po-
lit-Profi als Mitarbeiter des Eu-
ropaabgeordneten René Repasi 
in Karlsruhe und trotzdem sei 
er über den Ortsverband Engen 
und als Mitglied Kommunal-
politiker mit ganzen Herzen. Er 
erhielt in der geheimen Wahl 
54 der 58 möglichen Stim-
men. Dr. Lina Seitzl sieht sich 
als Teil des Aufbruchs junger 
Politiker bei dieser Wahl – im-
merhin 206 Abgeordnete seien 
neu im Bundestag. Ihre Vision 

wäre, stärkste Partei im Land-
kreis zu werden und sie wolle 
auch als „Kanzlerpartei“ in den 
Kommunalwahlkampf gehen. 
Sie bekam 53 Stimmen.
Zu neuen StellvertreterIn-
nen wurden Anne Messmer 
(SPD-Co-Vorsitzende in Ra-
dolfzell) und Marian Scheier 
(Bürgermeister Tengen) ge-
wählt.  Verabschiedet wurde 
die bisherige Stellvertreterin 
Melanie Geiggen (OV Vol-
kertshausen), die als „Maschi-
nenraum“ des Kreisverbands 
gewürdigt wurde. Ursel Han-
ser wird weiter die Kasse füh-
ren, auch Schriftführer Gunter 

Roos ist nochmals eine Amts-
periode dabei. Weil Politik im-
mer vielfältiger wird, wurde 
der Beirat des Vorstands auf 
14 Mitglieder erhöht, wo sich 
Senioren, Jusos, Richter oder 
auch Klinikmitarbeiter finden. 
Verabschiedet wurde auch der 
langjährige Pressesprecher 
Winfried Kropp, der immer 
noch viel mehr gewesen war 
als dies, wie in der ausführli-
chen Würdigung betont wur-
de. Kropp ist auch aktives 
Vorstandsmitglied des Mie-
terbunds und Mitarbeiter des 
Abgeordnetenbüros von MdL 
Hans-Peter Storz. 

Radolfzell

Neues Selbstbewusstsein als die „Kanzlerpartei“

Nach den Wahlen und mit Blumen bedacht: der neue Kreis-Co-Vorsitzende Tim Strobel, der bisherige Kreisvorsitzende Tobias Volz, 
Co-Vorsitzende Lina Seitzl und Generalsekretär MdL Sascha Binder. Oliver Fiedler
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Scheibe
kaputt?

REPARATUREILDIENST    TEL. 07731/68088
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Wussten Sie schon ... dass die 
 Ihren Körper 

 abstützen und jeder 
Schlafbewegung mit 

 sanft folgen?

Kundendienstbüro
Michael Noll
Versicherungsfachmann
Tel. 07731 7995699
Fax 0800 2875324724
michael.noll@HUKvm.de
HUK.de/vm/michael.noll
Romeiasstr. 4, 78224 Singen
Mo., Di., Do. 9.00–13.00 Uhr
und 15.00–17.00 Uhr

Abfahrt ab 34 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

Das neue Moped-Schild gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Kennzeichen mitnehmen und schon 
starten Sie gut versichert in die 
neue Saison.

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine,  

Moped, Fahrer ab 23 Jahre

GDV 2022

034

Praxisübergabe
Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach langjähriger gemeinsamer Arbeit zum Wohle unserer Patienten in der allgemein-
medizinischen und orthopädischen Versorgung in Stockach verabschieden wir uns zum 
01.04.2022 von Ihnen.

Die hausärztliche Vertragsarztpraxis wird bereits seit dem 01.10.2021 von der Kollegin 
Frau Baving in Stockach fortgeführt.

Die orthopädische Praxis übernimmt der Kollege Lars Schade in den bisherigen Praxis-
räumen in der Goethestraße 4.

Unser langjährig bewährtes kompetentes Praxisteam, dem wir unseren herzlichen Dank 
aussprechen, wird auch ab April Ihr Ansprechpartner sein.

Wir bedanken uns bei Ihnen für das uns entgegengebrachte langjährige Vertrauen und 
wünschen uns allen eine hoffentlich friedlichere und gesunde Zukunft.

Christian Klemann  Claudia Stamm
Facharzt für Orthopädie  Fachärztin für Allgemeinmedizin

Praxis für Physiotherapie
Neueröffnung ab 01.04.2022

Wir freuen uns auf Sie!
Ten-Brink-Str. 14 | 78269 Volkertshausen

Tel. 07774/9255226

E-Bike-Center
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

Größtes

78224 Singen
Friedinger Str. 1– 3

www.stroppa.de

Leasen Sie jetzt  
Ihr Fahrrad !!! 

Wir beraten Sie  
gerne – Ihr  
Fahrradhaus  
Stroppa Team!

Fahrradhaus

Auch für Beamte 

und Lehrer jetzt 
möglich

Bis zu 40 %Ersparnisgegenüber Barkauf!

Auch für
Beamte und Lehrer

möglich

Ab sofort
samstags bis 16 Uhr

durchgehend
geöffnet!

!!! NEU eingetroffen !!!
E-Bike-Modelle 2022

und freuen uns, Sie wieder in unserem
Restaurant oder auf der sonnigen Seeterrasse
begrüßen zu dürfen. 

EERESTAURANT       NGLERHEIMS A

WIR STARTEN IN DEN FRÜHLING

KAFFE & KUCHEN -

TÄGLICH FRISCHE FISCHE -

REGIONALE & SAISONALE KÜCHE -

ÖFFNUNGSZEITEN IN DER VORSAISON

täglich von 10:30 Uhr bis 21:30 Uhr 

Küche von 11:30 - 14:00 Uhr / 17:30 - 20:30 Uhr 

TÄGLICH GEÖFFNET VON MONTAG BIS 
SONNTAG - AUßER AM MITTWOCH (RUHETAG) 

Karl-Wolf-Straße 17   /   78315 Radolfzell   /  +49 7732 - 9590140 
info@anglerheim-radolfzell.de  /  www.seerestaurant-anglerheim.de

FRÜHLINGSERWACHEN! WEITERE INFOS ZUR 
VERANSTALTUNG &

FRüHLINGSHAFTE ANGEBOTE 
FINDEST DU IN UNSERER 

WERBEBEILAGE IN 
DIESER ZEITUNG!

KOMM‘ VORBEI UND BEGRüSSE MIT UNS DEN FRüHLING! 
SHOPPING-NACHT AM 25. MäRZ von 18 - 22 UHR

        MAUCH GRüN ERLEBEN - GEWERBEGEBIET HILZINGEN - öFFNUNGSZEITEN: MO - FR: 9 - 19 UHR, SA: 9 - 18 UHR         

Wir sind für Sie da!
Restaurant SCHANZSTUBE

Irgendetwas essen kann man überall 
liebevoll zubereitete Speisen gönnen Sie sich bei uns!

Freuen Sie sich auf gut bürgerliche
deutsche und balkanische Küche.

Mittagstisch: Di.  Fr. 11  14 Uhr

Wir suchen Verstärkung
Servicekraft auf 450,- €-Basis

Schanzstube | Leimdölle 1 | 78224 Singen
Telefon 0 77 31 - 975 90 41
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Der nun schon seit bald 
drei Wochen wütende 
Krieg von Putins Truppen 
in der Ukraine verändert 
auch das Leben vieler 
Familien hier im Hegau. 
Denn immer mehr Flüch-
tige kommen hier in den 
Gemeinden an, meist bei 
Bekannten, die ein doch 
beachtliches Netzwerk der 
Hilfe aufgebaut haben, 
manchmal aber auch nach 
doch spontanen Entschei-
dungen.

von Oliver Fiedler

Von einer solchen kann Nora 
Schmitz aus Hilzingen erzählen, 
die von einem Tag auf den ande-
ren eine größere Familie zu Hause 

hat. Am dritten März hatte näm-
lich der Hilzinger Bürgermeister 
Holger Mayer einen Aufruf ver-
öffentlicht, Wohnraum für mög-
liche Flüchtlinge zu melden und 
zur Verfügung zu stellen. Und das 
machte Nora Schmitz, bewegt von 
den Bildern, die die Medien über 
die Menschen zeigten, die sich da 
mit „kleinem Gepäck“ und unter 
größten Gefahren auf den Weg 
machten, um den ständigen Flie-
geralarmen, den Nächten in den 
Bunkerkellern, der Angst vor den 
Einschlägen zu entfliehen.
Und schon zwei Tage später be-
kam sie „Besuch“  auf Vermittlung 
der Gemeinde. Ein in Hilzingen 
lebender Ukrainer wollte nämlich 
eine Tochter und das kleine Enkel-
kind in Sicherheit bringen, die in 
der Ukraine lebten. Bei der Flucht 
der beiden hatten sich aber noch 
andere Personen angeschlossen, 

erzählt Nora Schmitz. Die Tochter 
hatte noch zwei Freundinnen mit 
jeweils zwei Kindern als Beglei-

tung dabei gehabt, eine davon war 
Tatjana, die nun bei Nora Schmitz 
Aufnahme fand. Und sie sagt klar, 
dass dies eine Bereicherung ist.
Und so schildert Nora Schmitz 
selbst das nun veränderte Leben: 
„Die Alltagsroutine ist unterbro-
chen und es stehen erst einmal 
die Bedürfnisse anderer Menschen 
im Vordergrund: Seit über einer 
Woche leben ukrainische Kriegs-
flüchtlinge mit in unserem Haus-
halt. Da diese Woche trotz des 
schrecklichen Auslösers und der 
schlimmen Begleitumstände so 
reich an freudvollen Erfahrungen 
war, möchte ich kurz darüber be-
richten, um vielleicht auch ande-

ren Familien Mut zu machen. Tat-
jana und ihre Söhne Yuri (14) und 
Maxim (4) sind sehr freundliche 
und zugewandte Personen, wir 
haben schnell einen guten Draht 
zueinander gefunden. Es lassen 
sich trotz der Sprachbarriere inte-
ressante Gespräche führen, dank 
der hervorragend funktionieren-
den Übersetzungsfunktion unse-
rer Smartphones (einfach ›Google 
Translator‹ im Browser öffnen). 
Damit kann man sich sogar fast 
›normal‹ unterhalten, lernt auf 
beiden Seiten aber trotzdem schon 
einiges der ›neuen‹ Sprache.
Die Hilfsbereitschaft und Unter-
stützung, die wir erfahren, sind 
enorm: so waren in kürzester Zeit 
passende Kleidungsstücke für alle 
drei gefunden aufgrund einer 
zufälligen Begegnung mit einer 
engagierten Erzieherin, die einen 
entsprechenden Aushang im Kin-

dergarten machte und sogar alle 
Spenden vorbeibrachte. Auch auf 
der Gemeinde warteten Kisten mit 
Kleiderspenden vom Roten Kreuz. 
Es entstehen Netzwerke, die Hilfe 
bei organisatorischen Fragen bie-
ten.
Eine Begegnung berührte mich 
ganz besonders: Vor einem Blu-
menladen kam ich mit der rus-
sischstämmigen Floristin dort ins 
Gespräch. Auch sie leidet natür-
lich unter den schlimmen Nach-
richten und wünscht sich, dass 
wieder alle friedlich miteinander 
leben, zumal sie diesen Krieg ge-
nauso unsinnig findet wie viele 
andere Menschen auch. Als ich ihr 
von unseren ukrainischen Gästen 
erzählte, sprang sie in den Laden 
und gab mir für Tatjana einen 
kleinen Strauß in Herzform mit. 
Eine wertvollere Geste kann es 

derzeit nicht geben!“, freut sich 
Nora Schmitz ganz ausdrücklich.
Niemand weiß, wie lange dieser 
Aufenthalt nötig sein wird, wann 
die junge Familie wieder zusam-
menfinden kann und vor allem 
wo.  Denn das ist die andere Seite: 

Der Vater der Kinder ist eigentlich 
Elektriker in seiner Heimat. Aber 
er musste nicht nur dort bleiben, 
sondern trägt inzwischen Uniform 
und ist im Einsatz, um die ukrai-
nische Heimat zu verteidigen. Er 
schickt immer mal wieder Bilder, 
die dann natürlich die Runde 
machen. Und auch andere Nach-
richten machen noch die Runde: 
denn zwei Schwestern von Tat-
jana berichten, dass die Lage im-
mer brenzliger wird und auch sie 
fliehen wollen, mit je einem Kund 
dabei. Und angesichts der aktu-
ellen Bilder und den Berichten 
von immer mehr Opfern werden 
die Sorgen natürlich auch immer 
größer. Aber auch die Hilfsbereit-
schaft hier.
Derzeit wird angesichts der stei-
genden Anzahl von aus der Uk-
raine Geflüchteten, die hier an-
kommen, in allen Gemeinden 
dringend Wohnraum gesucht. Es 
sind in den meisten Fällen Fami-
lien, die sich ohne Väter auf den 
Weg machen mussten, aber in-
zwischen auch schon Kinder und 
Jugendliche ohne Begleitung, die 
freilich eine spezielle Aufnahme 
finden, da sie sehr oft tief trauma-
tisiert hier bei uns ankommen.

Hilzingen

Das Leben hat sich verändert 
durch die neuen Gäste

Seit einigen Tagen leben Tatjana und ihre Kinder Yuri (14) und Maxim (4) bei einer Familie in Hilzingen. Als die ankamen, gab es gleich 
eine spontane Spendenaktion im Kindergarten, das Foto ist ein kleines Dankeschön mit den gespendeten Kleidern und Spielsachen für den 
Kindergarten gewesen. swb-Bild: Nora Schmitz

Routine unterbrochen

Familien ohne Väter

Immer mehr aus der Ukraine 
Geflüchtete erreichen inzwi-
schen den Landkreis Konstanz, 
wie die Städte und Gemeinden 
berichten, die ihrerseits da-
rum bitten, dass Wohnraum 
zur Verfügung gestellt wird, 
um die Menschen unterbrin-
gen zu können, möglichst mit 
Familienanschluss, um auch 
die Flucht besser verarbeiten 
zu können. Doch das klappt 
nicht ganz reibungslos, auch 
wenn die Hilfsbereitschaft 
überall als vorbildlich gelobt 
wird. Wie der Bürgermeister 
von Rielasingen-Worblingen, 
Ralf Baumert, in der jüngsten 
Gemeinderatssitzung berich-
tet, will der Landkreis in den 
nächsten Tagen die Unterkunft 
im ehemaligen Gasthaus Ro-
senegg an der Singener Straße 
reaktivieren, zur Unterbringung 
von Geflüchteten, die nach wie 
vor auch aus Afghanistan hier 
ankommen, wie auch als Puffer 
für Personen, die aus der Uk-
raine kommen und noch nicht 

woanders unterkommen kön-
nen. Hier ist der Landkreis ak-
tuell doppelt stark belastet. 

Städte unterstützen

Um die Angebote aus der Be-
völkerung zu forcieren, hat die 
Stadt Radolfzell nun aktuell ihr 
schon bestehendes Programm 
„Raumteiler“ aktiviert, um die 
Menschen in guten Bedingun-
gen unterbringen zu können. 
Das heißt, dass dafür die Stadt 
mit den Eigentümern in ein 
Mietverhältnis für die Räume 
eintritt, und diese dann den Ge-
flüchteten zur Verfügung stellt.
Der Landkreis hat auf seiner 
Homepage www.lrakn.de 
über das Amt alle Informatio-
nen für Geflüchtete zusammen-
gestellt, auch in russischer wie 
ukrainischer Schrift und Spra-
che, um hier direkt informieren 
zu können, welche Wege nun 
nötig sind. Viele der Geflüch-
teten kommen nämlich nicht 
über zentrale Aufnahmestellen 

hier an, wo schon eine ganze 
Menge geregelt werden kann 
über das Aufenthaltsrecht oder 
auch das Asylrecht, das den 
Geflüchteten zusteht und was 
mit Sozialleistungen verbun-
den ist.
Beim Landratsamt können sich 
auch alle Geflüchteten mel-
den, die noch auf der Suche 
nach einer Unterkunft sind, im 
Amt für Migration (Ukraine@
LRAKN.de), damit ihnen dort 
weitergeholfen werden kann. 
Die Behörde hat diese Aufgabe 
zentral übernommen und steht 
dafür wiederum mit den Ge-
meinden und Städten in Kon-
takt. Zur Bewältigung der Auf-
gaben hat der Landkreis in der 
letzten Woche einen Krisenstab 
gebildet, in dem auch Vertreter 
der Gemeinden mit dabei sind. 

Tagesstruktur vermitteln

Die Organisation, die für die 
Zeit nach dem Ankommen 
nötig ist, läuft inzwischen an. 

Denn es muss davon ausge-
gangen werden, dass die Ge-
flüchteten doch längere Zeit 
hierbleiben müssen, obwohl 
ein Großteil schon wegen der 
geteilten Familien wieder in die 
Heimat zurückmöchte. Ange-
kommen in Baden-Württem-
berg, können geflüchtete Kin-
der und Jugendliche künftig 
die Schulen und Kitas im Land 
besuchen, wurde schon letzten 
Mittwoch in der Landeshaupt-
stadt angekündigt. „Das ist das 
Mindeste, was wir tun können 
und sollten“, sagte Kultusminis-
terin Theresa Schopper (Grü-
ne). Denn wichtig sei hier vor 
allem, den Kindern Tagesstruk-
tur zu vermitteln, nachdem sie 
so jäh aus ihren alten Struktu-
ren herausgerissen wurden.
Die Schulen und die Schulver-
waltung sollen dabei pragma-
tisch handeln und den Kindern 
mit dem Schulbesuch wieder 
etwas Struktur und auch Ablen-
kung ermöglichen – allerdings 
sind sie gerade auch durch die 

hohen Infektionszahlen der 
fünften Welle in der Corona-
krise selbst stark belastet. Die 
Sicherstellung der Behandlung 
durch Haus- oder Fachärzte 
ist durch einen Schnellbrief 
der Kassenärztlichen Vereini-
gung inzwischen auch sicher-
gestellt worden – auch wenn 
die notwendige Registrierung 
der „ungeregelt“ eingereisten 
Kriegsflüchtlinge durch lan-
des-/bundespolizeiliche Erfas-
sung von Fingerabdrücken/Fo-
tos noch nicht erfolgen konnte, 
berichtet Bernhard Grunewald 
vom Singener Integrationsver-
ein „InSi“. Damit der Zugang 
zu medizinischer Versorgung 
gewährleistet ist, bekommen 
die Ärzte im besonderen Fall 
ihr Geld dann von der Kasse-
närztlichen Vereinigung. Trotz-
dem ist die Registrierung nötig, 
die dann auch über das Amt für 
Migration erfolgten könne.

Hilfe bei Traumata

Gerade Kinder sind durch die 
Zustände in ihrer Heimat wie die 
Kriegshandlungen, aber auch 
durch die Flucht oft traumati-
siert. Sie sollten auch so schnell 
wie möglich in psychologische 
Betreuung kommen können. 
Im Kreis Konstanz gibt es da-
für zum Beispiel das Netzwerk 
„Vivo International“  (www.
vivo.org) in Kooperation mit 
der Uni Konstanz, die sich auf 
jugendliche, auch unbegleitete 
Geflüchtete wie junge Erwach-
sene spezialisiert haben. Kon-
takt über integrationsprojekt@
vivo.org oder +49 152 077 
923 27 per Telefon. Gesucht 
werden übrigens auch überall 
Sprachmittler, die die ukraini-
sche Sprache beherrschen, um 
die Kommunikation zu verein-
fachen. Sie können sich bei den 
Gemeinden wie eben im Amt 
für Migration des Landratsam-
tes Konstanz melden. Auch der 
Weg über die niedergelassenen 
Ärzte ist möglich, die Kontakt 
vermitteln.

Kreis Konstanz

Das „Ankommen“ bekommt immer mehr Form

Der Frühling im Farbrausch!

- Anzeige -
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Mit den Aufgabenschwerpunkten:

zum 01.05.2022:
Die Stadt Konstanz sucht
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Ausstellung von Gestattungen / Duldungen•
eines humanitären Aufenthaltsrechts
Bearbeitung von Anträgen auf Erteilung•
Beratung von AsylbewerberInnen•

Die ausführlichen Stellenanzeigen,
weitere Infos zum Arbeitgeber Stadt
Konstanz sowie den Zugang zum
Bewerbungsportal finden Sie unter
konstanz.de/karriere.

  
      

  

 
 

 
 

 
  
   

 

  
 

Für die Akademie für Gesundheitsberufe am Standort 
Singen suchen wir in Teilzeit (50%), zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt und mit einer abgeschlossenen Ausbil-
dung im Gesundheitswesen einen 

Sachbearbeiter Stundenplanung 
(m/w/d) 

-

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz

Für den Schreibdienst des Ärztlichen Sekretariates 
suchen wir in Voll- oder Teilzeit (40 – 100%) und zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Arztsekretär / MFA (m/w/d)
 

 
 

 

Hegau-Jugendwerk Gailingen
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Die Handwerkskammer Konstanz sucht für ihre einen

Weitere Informationen auf

Bildungsakademie Singen

www.bildungsakademie.de/stellen

Elektrotechnikermeister (m/w/d)

in Vollzeit
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Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, 

• Produktionshelfer und Facharbeiter für
 die Aluminiumverarbeitung (m/w/d) 

 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH

Engmatec Metall GmbH bietet eine Vielfalt an Fertigungsabläufen in der 
Stahl-, Edelstahl- und Aluminiumbearbeitung

Wir suchen ab sofort auf 450,– €-Basis

Hausmeister (m/w/d)
Ausbildung im handwerklichen Bereich, z.B. Schreiner, Elektriker,
Maler etc.
Handwerklich geschickt, flexibel und lernwillig
Selbstständiges Arbeiten gewohnt
Sinn für Ordnung und Sauberkeit
Führerschein Klasse BE (auch Anhänger)

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Engmatec Metall GmbH, Maria Engelmann, Gottlieb-Daimler-Str. 1,
78224 Singen oder maria.engelmann@engmatec-metall.de
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Wir suchen Dich ab sofort! 

MITARBEITER LOGISTIK (w/m/d) 
VOLLZEIT, TEILZEIT, GERINGFÜGIGE BESCHÄFTIGUNG

In unserem SCHIESSER Standort in

RADOLFZELL

Werde Teil der SCHIESSER Familie. 
JOBS.SCHIESSER.com

   

 

1
Wir suchen einen/eine

Sanitär / Heizung
Anlagenmechaniker*in

1
   

 

2
Wir suchen einen/eine

Meister im Blechner- und / oder Dachdecker-
h d k

n Blechner*in

2
   

 

3
Wir suchen einen/eine

Meister oder Geselle (w/m/d), 

Elektriker*in
      cker-

3
   

    Klima. 
    technik

   8315 Radolfzell

   

 

Infos: www.schaeuble-radolfzell.de/j

  g
Bauleitende Monteure, selbstständige
Monteure, Gesellen, Auszubildende (w/m/d)

   

 

Tjobs Telefon: 07732 / 92 56 - 0elefon: 07732 / 92 56 - 0

handwerk,
Bauleitender Monteur
Auszubildende (w/m/d)

   

 
Meister oder Geselle (w/m/d), 
Schwerpunkt: Heizung, Lüftung, Klima. 
Bereiche: Mess-, Steuer- und Regeltechnik

Her      07732 / 92 56 - 0

 onteur, Geselle,
 (w/m/d)

   

 
 der Geselle (w/m/d), 

unkt: Heizung, Lüftung, Klima. 
 Mess-, Steuer- und Regeltechnik

rrenlandstraße 43 · 78315 Radolfzell

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

 

(m/w/d)

Mitarbeiter w/m/d in Teilzeit gesucht!

Kontakt:

Freundliche Behandlungsassistenz in Teil- oder 
Vollzeit gesucht 

Zur Unterstützung unserer zahnmedizinischen Praxis in Rielasingen-
Worblingen suchen wir eine/n  

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n (Stuhlassistenz / 
Prophylaxekraft) (m/w/d) mit Berufserfahrung in Voll- oder 
Teilzeit.  
Wir bieten eine langfristige Zusammenarbeit, gute Bezahlung, 
attraktive Arbeitszeiten, ein nettes Team sowie individuelle 
Weiterbildungsmöglichkeiten.  
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf 
und Zeugnisse unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins 
an die Praxis, vorzugsweise per E-Mail:   

Zahnarztpraxis    
Dr.med. dent. Gordon Fiedler   
Kehlhofstraße 2/1, 78239 Rielasingen-Worblingen 
Tel.: +49 – (0) 7731 91 81 24                     
Mail: info@zahnarzt-rielasingen.de 

Für die Prüfung, Wartung und Instandsetzung der tech-
nischen Anlagen und Geräte suchen wir in Vollzeit, zum 
01.08.2022 einen

Elektriker (m/w/d)

Hegau-Jugendwerk Gailingen

 

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@gottmadingen.de 
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de 
 www.hoehenfreibad-gottmadingen.de 

 
 
 
 

Die Gemeinde Gottmadingen (Landkreis 
Konstanz, 10.750 Einwohner) sucht mehrere 

Helfer (m/w/d)  

für das Höhenfreibad 

für die Mitarbeit an der Kasse. Wir suchen hierbei Kräfte für die 
Einsätze von Montag bis Freitag sowie für die Schulferien und 
Wochenenden. 

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden 
Sie unter www.gottmadingen.de (Rathaus >  
Jobs und Ausbildung). Für Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung (07731 908-146). 

 
 

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung eine*n:
Stv. Rezeptionsleitung (m/w/d)

Vollzeit
Rezeptionsmitarbeiter*in (m/w/d)

Vollzeit/Teilzeit/450€-Job
Vorab-Infos erhalten Sie von Hr. Strobel (Hotelleiter)

Tel. 07533/9366-2000 oder unter www.st-elisabeth-hegne.de
Bewerbungen bitte an: ProGast Hotelbetriebs-GmbH, 

Konradistraße 1, 78476 Allensbach-Hegne oder per E-Mail: 
bewerbung@st-elisabeth-hegne.de Wir suchen zur Verstärkung unseres hochmotivierten 

Teams eine engagierte, freundliche

Medizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Arbeitszeit ca. 25 Std./Woche. Übertarifliche Bezahlung. 
Zum nächstmöglichen Termin.
Gerne auch Wiedereinsteiger, Pflegeberufe.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

Praxis Dr. med. Michael van der Goten
FA für Allgemeinmedizin/Betriebsmedizin

Böhringer Straße 17a, 78315 Radolfzell
info@goten.de

Aus der Region

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Abgestraft
Das Wort »Bürgermeister« ist 
selbstredend. Ein Stadtober-
haupt sollte die Anliegen der 
Bürger ernst nehmen und sie 
im Blick haben – denn sie sind 
ja auch seine Wähler. Diesen 
Teil seines Jobs hat Radolfzells 
noch amtierender OB Martin 
Staab offensichtlich vernach-
lässigt. Dafür bekam er nun die 

      

  

20. OKTOBER 2021 
WOCHE 42
SI/AUFLAGE 33.558
GESAMTAUFLAGE 86.319 
SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

INHALT:
SC GoBi erobert 
die Tabellenspitze Seite 10

Lehrlingspreis für 
besondere Leistungen  Seite 11

Kreisseniorenrat will zur 
Denkfabrik werden Seite 12

Wie läuft’s mit dem Nahverkehr 
auf dem Land? Seite 15

Jugend fürs Schmökern 
und Bücher begeistern Seite 22

ZUR SACHE:

seit 1967

SIK

59 JOBANGEBOTE ! SEITE: 18 - 21

TV

Hier geht es zum Video:

    

  

 

   

  

    

    

 

     

 

    

  

    

   

Mit diesem Triumph hatte niemand gerechnet: Simon Gröger, Wirtschaftsförderer aus Tuttlingen und Herausforderer von OB Martin Staab, 
landete am Sonntag bei der Oberbürgermeisterwahl in Radolfzell mit 83,32 Prozent der Wählerstimmen einen Erdrutschsieg. Für Staab 
stimmten 13,92 Prozent der WählerInnen – eine schallende Ohrfeige für den Amtsinhaber nach acht Jahren. Gröger konnte es – wie die 
zahlreichen Beobachter im Milchwerk – kaum fassen, als er die Stimmverteilung sah: »Das ist ein Wahnsinnsergebnis. Ich bin sehr ergrif-
fen von diesem Vertrauensvotum und werde mit Ihnen Radolfzell voran bringen«, so sein Versprechen an die Bürger, die vor dem 
Milchwerk ihrem künftigen Oberbürgermeister mit seiner Familie gratulierten. Lesen Sie mehr über die OB-Wahl in Radolfzell auf Seite 8
und das Video dazu unter: wochenblatt.link/neuerOB

ZUR SACHE

Hier geht es zum Viedeo:

Das Wochenblatt sucht Zusteller (w/m/d)
für das Verbreitungsgebiet der 
Zustellung am Mittwoch - ab 15 Jahren - gerne auch Rentner

Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung an 
vertrieb@wochenblatt.net oder direkt über den QR-Code.
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung an 
vertrieb@wochenblatt.net

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG

Hadwigstraße 2A - 78224 Singen
Vertrieb: 07731 / 8800 -44

Zusteller (w/m/d)

CHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

seit 1967CHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

seit 1967seit 1967
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TV

Hier geht es zum Viedeo:

Zusteller (w/m/d)
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Hier geht es zum Viedeo:

CHENBLATT
59 JOBANGEBOTE ! SEITE: 18 - 21

Hier geht es zum Viedeo:

Reinigungskräfte (m/w/d)
für mehrere Objekte in Gottmadingen und 
Bietingen gesucht, Teilzeit und 450,- €-Basis.

POINT Gebäudereinigung
GmbH & Co. KG
Tel. 0 76 33 / 93 32 20
Mobil 0171 / 5 76 37 40
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Herzlich willkommen in unserem Team!!

 eine Anstellung in Teilzeit an.

 eine PDL  mit 

�Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Krebsbachtal/Hegau  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den zweigruppigen 
Kindergarten St. Katharina in Eigeltingen-Honstetten eine 
   

                      Kindergartenleitung (m/w/d) 
        (Beschäftigungsmaß 50-100%, befristet für 
 Mutterschutz- und Elternzeitvertretung bis Oktober 2024) 

  
Unser Angebot: 

• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit einem engagierten und  
qualifizierten Team 

• Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Team, Geschäftsführung und Träger 
• Fort- und Weiterbildung, insbesondere im Leitungsbereich 
• Leitungsfreistellung 25 % 
• Vergütung in Anlehnung an den TVöD-SuE mit den üblichen Sozialleistungen.  
• Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 
Weitere Informationen zum Stelleninhalt unter www.vst-radolfzell.de/Stellenangebote . 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 06.04.2022 an die  
Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden Radolfzell, Herrn Bayer, Mezgerwaid- 
ring 102, 78315 Radolfzell, info@vst-radolfzell.de . Für telefonische Auskünfte steht Ihnen  
Herr Bayer unter Tel. 07732/8235230 gerne zur Verfügung. 

024)

für unser Seerestaurant Anglerheim mit Sonnenterrasse,
direkt am Ufer des Untersees in Radolfzell gelegen, suchen
wir:

EERESTAURANT       NGLERHEIMS A

WIR SUCHEN NOCH VERSTÄRKUNG (m/w/d)

Karl-Wolf-Straße 17   /   78315 Radolfzell   /
info@anglerheim-radolfzell.de  /  www.seerestaurant-anglerheim.de

Servicemitarbeiter/in (Voll & Teilzeit)

Jungkoch/in (Voll & Teilzeit)

Koch/in - Chef de partie (Voll & Teilzeit)
Thekenkraft (Voll & Teilzeit)
Küchenhilfe (Voll & Teilzeit)

NEUGIERIG ?? DANN BEWIRB DICH!
Gerne schriftlich, per Mail oder per Telefon.
Ansprechpartnerin ist Efthimia Thanou: 0160/6267235
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

B E W E R B E N  S I E  S I C H  J E T Z T !

 

Unterstützen Sie uns als

•  Sicherer Arbeitsplatz in einer zukunfts- 
orientierten Branche

•  Flache Hierarchie in einem inhabergeführten, 
gesund wachsenden Familienunter nehmen

•  Abwechslung durch internationalen Vertrieb
•  Flexible Arbeitszeiten
•   Die Gehaltsfrage beantworten wir gerne  

 in einem persönlichen Gespräch – Sie werden 
überrascht sein

•  Informieren Sie sich in der Rubrik WIR unter 
www.vetter-kabel.de über weitere Argumen-
te, warum es sich lohnt, Teil des Vetter-Teams 
zu werden

•  Durchführung von Produktschulungen und 
Maschineneinweisungen 

•  Praktische Vorführungen bei Seminaren
•  Halten von Vorträgen bei internen und  

externen Seminaren
•  Teilnahme an Messen

•  Weiterentwicklung von anlogen und digitalen 
Schulungskonzepten

•  Durchführen von Kabeleinblastests und Rück-
meldung an die Produktentwicklung 

•  Abgeschlossene Ausbildung als Techniker oder 
Ingenieur (Maschinenbau oder Elektrotechnik)

•  Einige Jahre Berufserfahrung
•  Viel Freude am Sprechen und Präsentieren, 

auch vor größeren Gruppen
•  Sehr gute Kenntnisse in MS Office 365 An-

wendungen, speziell PowerPoint
•  Erfahrungen im Arbeiten mit PPS- oder  

ERP-System von Vorteil
•  Gute Selbstorganisation und strukturierte 

Arbeitsweise
•  Fließend Deutsch und Englisch in Wort und 

Schrift
• Freundliches und gepflegtes Auftreten
•  Reisebereitschaft 10 %

Verstärkung
gesucht

Verstärkung
gesucht

 V E R B I N D E N  .  V E R N E T Z E N  .  V E R K A B E L N  .  V E RT R A U E N

• Kommissionieren von Ware
• Wareneingangs- und Qualitätskontrolle
• Bestandskontrolle und Inventur
• Sondertätigkeiten im Rahmen logistischer Aufgaben
• Montagetätigkeiten bei den Kunden vor Ort
• Berufserfahrung oder Ausbildung im Bereich Lager
• Leistungsbereitschaft
• Teamfähigkeit sowie Flexibilität

Wir sind führend in innovativer Ladeneinrichtung für Super- und Verbrauchermärkte

Wir suchen ab sofort Unterstützung (m/w/d)

Monteur / Lagermitarbeiter / Messebauer

Bewerbungen bitte ausschließlich per E-Mail: Bewerbung@1zu1.de

1:1 frische & promo GmbH · Gaisenrain 7 · 78224 Singen (Hohentwiel)

Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen sucht für sofort eine/n
Mitarbeiter/in bei der 

Ganztagsbetreuung (m/w/d)

in der Scheffelschule
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung vorerst befristet bis 
31.07.2022 – gerne auch rüstige Rentner/innen.

Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen die Hausaufgabenbetreuung 
sowie Begleitung der Kinder zur Mensa in der Ten-Brink-Gemein-
schaftsschule.

Wir erwarten Engagement, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität 
sowie eine positive Einstellung zu den Kindern unserer Schule.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie an 
das Bürgermeisteramt Rielasingen-Worblingen, Lessingstr. 2, 
78239 Rielasingen-Worblingen oder per Mail an 
niederhammer@rielasingen-worblingen.de richten. 
Ihr Ansprechpartner bei der Gemeindeverwaltung ist Hauptamtsleiter 
Herr Niederhammer (Telefon 07731/9321-45).

Wir suchen einen

Fahrzeuglackierer (m/w/d)
in Vollzeit, in Gottmadingen, 
überdurchschnittliche Bezahlung, ab sofort

AMC Beschichtungstechnik
Telefon: 07732/9592240
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 Angebotsfrist:
Erdbau, Kanal- und StraßenbauLeistungen:

 Beuren78224 Singen (Hohentwiel), OTOrt der Leistung:

Bauvorhaben: 
                          

 
 

 

 
                          

 
 

 

eingesehen werden.

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33/39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer 
Spargel- und Erdbeerkulturen

im Raum Engen, Radolfzell,

 KUNDENDIENSTMONTEUR
(M/W/D)

konzmann.de/karriere/
Bitte rufen Sie an 07732 99260

Wir suchen

Niederlassung Radolfzell

Stadt Engen - Landkreis Konstanz
Ausschreibung des „Jagdbogen 7“

der Jagdgenossenschaft Engen
im Internet auf www.engen.de

Der Gemeinderat der Stadt Engen hat die Stadtverwaltung Engen damit beauf-

–
–

Medizinisches Labor
sucht MFA oder

tüchtige Bürokraft
Bewerbung bitte an

buchhaltung@labor-blessing.de

 
 

 

   

  

  

   

  

  

 

WIR SUCHEN DICH!
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Wir erweitern unser Hirschen-Refugium und sind auf der Suche nach fleißigen
Mitarbeitenden ab  oder nach Vereinbarung. Du möchtest mit deinem Know-
how ein Teil des Hirschen sein und bei der Neueröffnung mitwirken? Dann bist du
bei uns genau richtig!

Du bekommst:
- Geregelte Arbeitszeiten 
- Gute Bezahlung
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- Familiäres und freundliches Teeam

Unsere offenen Stellenangebote:

SERVICEMITARBEITER FRÜHSTÜCK M/WW/D
in Voll- und Teilzeit | Hotelrestaurant 

RESTAURANTFACHMANN M/W/D in Voll- und Teeilzeit | Hotelrestaurant 

REINIGUNGSKRAFT M/WW/D in Voll- Teeilzeit

HILFSKRAFT FÜR DIE REINIGUNG DES WELLNESSBEREICHES M/WW/D 
circa 2 Stunden abends | gerne auch Schüler und Studenten ab 16 Jahren

REZEPTIONSMITARBEITER M/WW/D in Voll- Teeilzeit

CHEF DE PARTIE PATTISSERIE M/WW/D in Voll- und Teeilzeit | Hotelküche 

AUSHILFSKRAFT M/W/D FÜR DEN GEHOBENEN ABENDSERVICE
in Teeilzeit | Hotelrestaurant 

 Q

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BRAUN setzt mit Erfolg Maßstäbe!
Wir sind ein modernes, expansives Möbelunternehmen mit 10 Einrichtungshäusern. 
Für unser Wohnkaufhaus in Singen suchen wir zum baldmöglichen Termin:

BENEFITS

 Mitarbeitervergünstigungen

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, per Mail mit PDF-Anhang oder über unser 
Stellenportal (www.braun-moebel.de/stellenangebote/). Alle wichtigen Einzelheiten besprechen 
wir gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch.

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

WAS WIR BIETEN

• eine systematische und umfangreiche Einarbeitung
• einen abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvollen Arbeitsplatz
• ein erfolgreiches, familiengeführtes Unternehmen mit gutem Betriebsklima
• eine leistungsgerechte Bezahlung

%

St
el

le
na

ng
eb

ot
e

Restaurant

Zuschuss zur betr. Altersvorsorge

Zuschuss zur betr. Krankenversicherung

Carl-Benz-Str. 22
78224 Singen

Telefon: (07731) 8758 0
Email: info@bmc-si.de

www.braun-moebel.de

Ihre Aufgaben:
• Sie informieren Kunden über Produktdetails
• Sie übernehmen Warenkontrollen
• Sie sorgen für eine repräsentative Gestal-
 tung der Abteilung

• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise 
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität
• Freude am Umgang mit Menschen

Verkäufer (m/w/d) 
für die Boutique- & Heimtexabteilung oder Junges Wohnen, in Voll-/ Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Montage- und Umbauarbeiten in der 
 Ausstellung
• Lieferung und fachgerechte Montage von
 Möbeln bei unseren Kunden vor Ort

• entsprechende Fachkenntnisse vorhanden
• handwerkliches Geschick
• LKW-Führerschein bis 7,5 t vorteilhaft

Lagerist (m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Warenanahme und Warenausgabe
• Lagerarbeiten und Lagerlogistik
• Kommissionierung und Lagerverwaltung
• Retourenverwaltung

• Fachkenntnisse in der Möbelbranche vorteilhaft
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise

Möbelmonteur (m/w/d) 
(auch als Subunternehmer möglich), in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Sie informieren Kunden über Produktdetails
• Sie wickeln Kundenbestellungen ab
• Sie sorgen für eine repräsentative 
 Gestaltung der Abteilung

• Freude am Kontakt mit Menschen
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität

Einrichtungsberater (m/w/d) 
für unsere Schlafzimmerabteilung, in Vollzeit oder Teilzeit 80%

 

Hotel Restaurant Hohentwiel 
sucht ab sofort oder nach Vereinbarung 

Schüler / Studenten 
ab 17 Jahre für Theke oder Kiosk. 

Flexible Arbeitszeiten, gute Bezahlung. 

Frau Klöckner, Tel. 07731-99070 
 

Bürokraft m/w/d gesucht 
Tätigkeiten:
Rezepterfassung, Abrechnung, 
Kassenbuch führen, alle anfallenden 
Aufgaben rund um das Tagesgeschäft
Stellenumfang:
ca 12 – 15 Std./wöchentlich,
die Stelle ist ab sofort frei.
Bewerbung bitte an: 
Orthopädie Schuhtechnik Ehinger, 
Hohenkrähenstr. 3,78224 Singen
eMail: Schuhtechnik-Ehinger@gmx.de

 

Hotel Restaurant in Steißlingen 
sucht ab sofort o. nach Vereinbarung   

Frühstücksdame 
zur Aushilfe für die Wochenenden. 

Arbeitszeiten von 07:00-11:00 Uhr, 

Samstag oder Sonntag, Tage flexibel. 

 Gute Bezahlung plus Zuschläge. 

Herr Schröder, Tel. 01733948795 
 

Haben Sie eine kaufmännische Ausbildung, sind sicher im Umgang mit 
dem PC, beherrschen die deutsche Rechtschreibung und scheuen nicht 
den Kontakt zu unseren Kunden? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir bieten ein interessantes Aufgabengebiet in einem erfrischenden, 
kollegialen Team. Arbeitspensum jeweils 3 Std. an drei Tagen.

Bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bei der

grenzgänger auskunft bodensee
Bahnhofstraße 1, 78315 Radolfzell am Bodensee
Telefon 07732/3040, E-Mail: claudia.guba@rdzell.de

jhhfh 
Wir suchen ab sofort Verstärkung (m/w/d) für unser  

Technik-Team in Vollzeit 
ghfg 

Industriemechaniker / Mechatroniker 
ghjghjg 

Neugierig?  
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung: 

personal@boxplan.de 

 
 

GmbH&Co.KG I www.boxplan.de 
Daimler Straße 8 I 78256 Steißlingen 

Längerach 7, 78354 Sipplingen 07551/1329
www.mauch-maerte.de Info@mauch-maerte.de

Stuckateur
Trockenbauer

Zimmerer

Du hast Beruferfahrung und
kannst zupacken, möchtest im
coolen Team mit gutem
Betriebsklima arbeiten? 
Dann bewirb dich bei uns, rufe
uns gern an oder sende uns eine
Mail. Wir freuen uns auf DICH!*in m/w/d 

WERDE TEIL UNSERES
WACHSENDEN TEAMSBEREIT FÜR EINE

VERÄNDERUNG?
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Nicht traurig sein, dass er gegangen,
sondern dankbar, dass er bei uns gewesen ist.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Sohn,
unserem Bruder, Schwager, Neffen, Cousin und Freund

Roland „Rabi“ Kunzler
* 16.02.1967 † 13.03.2022

In liebevoller Erinnerung
Anna
Helmut und Sonja
Erika
und alle Angehörigen und FreundeGottmadingen, im März 2022

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 25.03.2022 um
14 Uhr auf dem Friedhof in Gottmadingen statt. Seelenamt ist am Donnerstag,
den 31.03.2022 um 18.30 Uhr in der Christkönigskirche in Gottmadingen.

Wir sagen Danke 
 

für die große Anteilnahme zum Tode 

meines lieben Mannes 

 

Gunter Hildebrandt 

 

Besonderer Dank gilt  
dem Pflegeheim Helianthum in Steißlingen 

und Herrn Dr. Krbek. 

 

Im Namen aller Angehörigen 

Irene Hildebrandt 

 

Radolfzell, im März 2022 

Es gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung,
aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.

Susanne Niedhardt
geb. Blum

* 20. November 1958 z13. März 2022

Radolfzell,
im März 2022

In Liebe und Dankbarkeit
Arno Niedhardt
Robin Niedhardt mit Caro
Gertrud Blum
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meiner herzensguten Frau,
Mama und Tochter

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand,
dein Bestes hast du uns gegeben, ruhe in Frieden-hab herzlichen Dank.

Paul Herz
l8.6.1931 £ 13.3.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Christa Bölle
Hedwig Herz
Ursula Herz
Peter Herz
mit Familien und allen Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 22. März 2022, um 11 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Singen statt.

Unerwartet, entschlief unser lieber
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Bruder, Pate und Onkel

Traueradresse:
Christa Bölle, Zur Dornermühle 10a, 78224 Singen/Hausen a. d. Aach

Plötzlich und völlig unerwartet nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau,
unserer fürsorglichen Mutter und Schwiegermutter, liebevollen Oma, 
herzensguten Schwester und Tante

Roswitha Gaißer
*2.7.1939     † 9.3.2022

Wir sind sehr dankbar für die gemeinsam mit ihr verbrachte wunderschöne Zeit.

Dein Mann  Werner
Deine Kinder  Julia mit Roland
 Edgar mit Conni
Deine Enkel Jorit mit Angelica
 Lars mit Janina
 Annika
Deine Geschwister  Inge und Günter
 und alle Anverwandten
 
Zu einem Gebet des Abschieds, am Mittwoch, den 23. März 2022 um 18.00 Uhr 
laden wir in die katholische Kirche in Aach ein.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, den 24. März 2022 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Aach statt.
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Ihre Familienanzeige in der Wochenblatt-Printausgabe in über 80.000 Briefkästen + E-Paper : www.wochenblatt.net

» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
in der in kurzer Zeit sehr viele Entscheidungen zu treffen sind, 

möchte ich Sie unterstützen und Ihnen behilflich sein. «

Ihre Anzeigenberaterin für die Familienanzeigen : Tina Caputo | Tel : 07731 / 8800 - 122 | E-Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net

MIT DEM ...

DER
LIEBEN 
GEDENKEN

ch
!

Oste
nn m

öglic
h

Lieferu
ng bis 

ter

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de

Karsten Bodin
Was man tief in seinem Herzen besitzt

kann man durch den Tod nicht verlieren.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten.
Besonderen Dank allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, für die Wort-, Schrift und
Geldspenden, dem Team der Intensivstation F14
und F15 vom Hegauklinikum Singen, der
Feuerwehr Welschingen für die Anteilnahme und
den Blumengruß, Herrn Pfarrer Wurster für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie dem
Bestattungsinstitut Seidler für die hilfreiche
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Petra Bodin

Welschingen, im März 2022

Giuseppe Stramaglia
† 21.02.2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise so herzlich und zahlreich bekundeten und bei

der Trauerfeier mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Yesim Yüzer

Engen-Anselfingen, im März 2022

NACHRUF
Wir trauern um unseren Mitarbeiter und Kollegen

David Termast
Er war uns ein loyaler, stets hilfsbereiter und geschätzter 
Mitarbeiter und Kollege.

Sein Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer und Betroffenheit. 
Wir werden David stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Zweirad Joos – Geschäftsleitung
Zweirad Joos – Kollegen

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Ludwina Schmid
die kurz vor ihrem 93. Geburtstag für immer eingeschlafen 
ist.

1977 trat Ludwina Schmid in die Ortsgruppe Singen ein. 
Sie war als aktive Hundeführerin, einige Jahre als zweite 
Vorsitzende und mit über 40 Jahren der Mitgliedschaft eine 
Unterstützerin des Vereins.

Die Mitglieder des Vereins für Deutsche Schäferhunde – 
Ortsgruppe Singen e.V. – werden ihr ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Die Vorstandschaft
Peter Meier, 1. Vorsitzender

Danksagung

Gerda Loose
Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und mit uns 
gemeinsam Abschied nahmen.

 Im Namen aller Angehörigen

Und kein Bewohner wird sagen: „Ich bin krank“
(Jesaja 33:24)

Traurig nehmen wir Abschied von meiner 
geliebten Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter
und Oma in der festen Zuversicht auf eine 
Auferstehung.

Hannelore Karnath
geb. Richter

08.05.1942            10.03.2022

In liebevoller Erinnerung

Wolfgang Karnath
Gudrun und Thomas
Jürgen und Sylke
Carola
Sven und Julia

Zoomübertragung statt.
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Du bist befreit von Deinem Schmerz,
geliebtes treues Mutterherz.

Stets Müh‘ und Arbeit war Dein Leben,
die Ruhe hat Dir Gott gegeben.

In ewiger Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner geliebten Mama,

meiner Schwester und unserer Tante

Annemarie Tanski
geb. Unger

* 11.12.1940           † 8.3.2022

Du bleibst für immer in unseren Herzen.
Heinz und Rosa

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

      So wahr ich lebe, spricht 
   Gott der Herr: ich habe kein Gefallen   
   am  Tode  des  Gottlosen,  sondern  
   dass  der  Gottlose  umkehre  von 
   seinem Weg und lebe.  Hesekiel 33.11                
 
                         
                             christen-in-radolfzell.de 

                                                                                       



FAMILIENANZEIGEN
Mi., 16. März 2022

www.wochenblatt.net 20

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem guten Vater,
Schwiegervater und Opa

Edwin Trunz
* 25.12.1938 z11.03.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Carmen mit Eddy, Emma und Luis
Dein Sohn Thomas mit Tanja, Greta und Moritz
sowie alle Verwandten und Freunde

Rosenkranz am Sonntag, den 20.03.2022, um 18.30 Uhr in
der Kirche in Neuhausen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, den
21.03.2022, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Engen statt.

Seelenamt am Montag, den 28.03.2022, um 18.30 Uhr in der Kirche in Neuhausen.

Wenn ich einmal nicht mehr bin und du
siehst einen lachenden Sternenhimmel,
dann denke, einer davon bin ich.
                           Antoine de St. Exupéry

Nach langer Krankheit und kurzem Leiden entschlief 
unser Papa, Schwiegervater, Sohn, Bruder, Schwager 
und Onkel

Michael „Micky“ Kaupp
* 30.03.1955        † 08.03.2022

Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Deine Töchter, dein Vater und deine Geschwister
mit Familien

13.00 Uhr im Ruhewald Gottmadingen, Platz der Ruhe 1, statt.

Unser besonderer Dank gilt der Verwaltung und dem Team des Wohnbereichs 2 

Todesanzeige und Danksagung
Der Tod ist das Tor zum Licht

am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
Franz von Assisi

Karl Schuler
* 15.10.1937        † 26.02.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Hannelore

Petra und Leo
und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand in aller Stille auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Für die erwiesene Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt der Praxis Birgit Kloos für die langjährige gute Betreuung 

Begleitung und Unterstützung.

NACHRUF
Wir trauern um unseren Mitarbeiter i. R.

Herrn Edwin Trunz
der am 11. März 2022 im Alter von 83 Jahren verstorben ist. Herr Trunz war über 39 Jahre 

Wenn Ihr an mich denkt, 
seid nicht traurig, 

erzählt lieber von mir 
und traut euch ruhig, zu lachen. 

Lasst mir einen Platz zwischen euch, 

Edwin Josef Arnold
* 21.12.1955    † 4.3.2022

 

 

 

Von der Erde gegangen – im Herzen geblieben.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von unserem 
langjährigen Mitarbeiter, Arbeitskollegen und Freund 

Micky Kaupp 
der im Alter von nur 66 Jahren von uns gegangen ist.
Sein Leben war der LKW. 

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.
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Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Donnerstag, 17.03.2022 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Aach statt.
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In den Tagen des Abschieds durften wir erfahren, wie viel 
Freundschaft, Wertschätzung und Anerkennung 

Lisbeth Fischer
geb. Weber

* 02.11.1931       † 20.02.2022

entgegengebracht wurde.

Wir danken von Herzen für die vielen Zeichen der Anteilnahme, die wir beim 
Heimgang unserer Mutter erfahren durften.

• Frau Götz-Oelke für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
• Dem Pflegeteam von St. Hildegard für die fürsorgliche Betreuung
• Allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die sie auf ihrem letzten Weg
 begleitet haben
• Für alle Blumen und Geldspenden
• Für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

Angelika, Bernd und Wolfgang mit Familien

Singen, im März 2022
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Todesanzeige und Danksagung 
 

 Wir legen alles still in Gottes gütige Hände, 
 das Glück und auch das Leid, den Anfang und das Ende. 

 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von  

meiner lieben Mutter, unserer Schwester, Tante und Patin 

 

Karolina Gröger-Buck 
 

* 01.12.1937             † 26.02.2022 

 Dein Sohn  Stefan 

 Deine Geschwister  Martha mit Eugen 

 Hans mit Carolin und Katharina 

 

Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in 

Böhringen statt.   

 

Traueradresse: Hans Buck, Reute 12, 78315 Radolfzell-Böhringen 

 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 

Nachruf
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Singen

trauert um sein Aktiv- und Ehrenmitglied

Robert Diehr
der im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Robert Diehr trat 1966 dem Deutschen Roten Kreuz bei. Sein großes Engagement bei 
vielen Sanitätsdiensten, Blutspendeterminen sowie Einsätzen jeder Art war beispielgebend. 
Bis zuletzt war er bei den Veranstaltungen der Rotkreuz-Seniorengruppe des Ortsvereins 
dabei.

ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Hannelore und seiner Familie.
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Singen (Hohentwiel)
Bernd Häusler, 1. Vorsitzender
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DER LIEBEN 

GEDENKEN

MIT DEM ...

Es tut weh, Deine Hände nicht mehr halten zu können,
Deine Wünsche nicht mehr erfüllen zu dürfen,
Deine Stimme nicht mehr zu hören.
Und doch spüre ich jeden Tag Deine Nähe.
Und doch ist nichts mehr so wie es war.
Du bleibst für immer in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma 
und Uroma

Rosa Wiench
geb. Klimek

* 27.08.1943        † 11.03.2022
Danke für alles
Dein Gerhard
Therese und Siegmund mit Michael
Roswitha und Bernhard mit Tobias, Jacqueline, Nio und Nanuk
Bronka und Peter mit Nicole, Marc, Leo und Amelie
Brigitte und Michael mit Jonathan, Noemi und Davina
und alle Anverwandten

Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Seelenamt am Dienstag, den 29.03.2022, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Herz-Jesu.

 Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem du einst so froh geschafft, 
siehst die Blumen nicht mehr blühen, 
weil dir der Tod nahm die Kraft. 

Wir trauern um unseren Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel 

Erich Lang  
Gärtner 

* 5.6.1930     ⴕ 10.3.2022 

Wir nehmen Abschied 
Veronika  
Carina und Andi mit Leon, Finn und Theo 
Florian und Verena 
Ulrike und Andreas 
Irene und Kalle mit Dominic und Anna 

78343 Gaienhofen-Horn 
Hornstaaderstr. 35 

Auf Grund der aktuellen Situation findet die Urnenbeisetzung am 
Freitag, den 18. März 2022 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Horn statt. 

Erwin
Seeberger

Singen, im März 2022

Von guten Mächten wunderbar geborgen ...

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es gibt Trost zu spüren, wie viele ihn geschätzt 
haben.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und 
uns ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten.

 Im Namen aller Angehörigen
 Frida Seeberger

Wenn die Kraft zu Ende geht,  
ist Erlösung Gnade. 

 

Wir nehmen Abschied von 

 

Anna Bölli 

geb. Walz 
 

* 28.02.1930         † 13.03.2022 

In Liebe und Dankbarkeit 

Monika und Günter Muffler 

Stefan und Andrea Bölli 

Carina und Daniel mit Familie 

Simon und Lena 

Tamara und Philipp 

 

Das Seelenamt findet am Mittwoch, den 23. März 2022 um 14.00 Uhr in der 

Pfarrkirche in Weiler statt, anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.  

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. Hermann Hesse

Traurig, jedoch in Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Theresia Schwald
geb. Auer

* 02.12.1928             † 11.03.2022

In liebevoller Erinnerung
Christa Markgraf
Waltraud Krüger und Richard
Enkel: André mit Sylvana Schwald
Isabel Krüger
Urenkel: Yannick und Niklas

um 13.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.



KUCHEN
HAUSMESSE

NUR 
9 TAGE!
DONNERSTAG 
17.03.2022 
BIS SAMSTAG
26.03.2022

**unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Erforderlich: 
• Gültiger Personalausweis  
   oder Reisepass
• Lohn-/Ge haltsabrechnung 
• Wohnsitz in Deutschland

Mitbürger aus 
nicht EU-Staaten: 
• Arbeits erlaubnis 
• Aufent halts-
   genehmigung

Zinslose Finanzierung ab 250 Euro. 
Ein Angebot der TARGOBANK AG 

Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf

SPITZEN-FINANZIERUNG

0,0%BIS 36 MONATS-

RATEN
- KEINE ANZAHLUNG - 

ab 2500 Euro Einkaufswert, ohne Anzahlung.

Nur für kurze Zeit:
MONATS
RATENBI

S 
ZU60Nur gültig für Neuaufträge während unserer Küchenhausmesse vom 17.03.  

bis 26.03.2022, ausgenommen in unseren Prospekten beworbene Ware, die 
im Haus gekennzeichnet ist. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.

SENSATIONELLE

10 % während unserer 
Küchenhausmesse 
auf Küchen, Bäder 
und Elektrogeräte!

RABATT
MESSE

+

GRATIS ZUR 
NEUEN KUCHE

+

AF6-1-6ST

Frittieren, braten,

backen oder grillen. 

Alles in einem Gerät.

RX9-2-4STN

Herausragende

Eckenreinigung

Scannt, lernt

und optimiert

die Reinigung.

Fassungsvolumen
Großes

ODER

Beim Kauf einer Küche 
ab 7.999,- € erhalten  
Sie einen original  
AEG Saugroboter 
im Wert von 849,95 €**  
GRATIS dazu.

SAUGROBOTER

(statt Heiß- 
luftfritteuse)

Beim Kauf einer Küche ab 
2.999,- € erhalten Sie eine 
original AEG Heißluft-
fritteuse 
im Wert von 209,95 €** 
GRATIS dazu.

HEISSLUFTFRITTEUSE

Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag – Samstag 9.30 – 19.00 Uhr

Singen
Carl-Benz-Straße 22 
78224 Singen 
Telefon: (07731) 8 75 80
Email: info@bmc-si.de
www.braun-moebel.de

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

AN ALLEN TAGEN IM RESTAURANT

DI 22.03. & SA 26.03

MITTWOCH 23.03. DONNERSTAG 24.03.

SAMSTAG 19.03. MONTAG 21.03.

FREITAG 25.03.

DONNERSTAG 17.03.

Lassen Sie sich 
von unserer 
Tischdekorationen 
überraschen.

Lassen Sie sich 
von unserer 
Tischdekorationen 
überraschen.

DER GEDECKTE 
TISCH

AUS UNSEREM 
RESTAURANT

AUS UNSEREM 
RESTAURANT

AUS UNSEREM 
RESTAURANT

DER GEDECKTE 
TISCH

HOME CONNECT
VORFÜHRUNG
Vernetzen Sie Ihre Küchen-
geräte und steuern Sie 
diese online mit Ihrem 
Smartphone oder Tablett.

DER WASSERHAHN, 
DER ALLES KANN.

Kohlroulade an 
Zwiebel-Specksoße 
mit Salzkartoffeln

Hirschgulasch mit Waldpilzen  
in Burgundersoße dazu 
Wildpreiselbeeren, Eier- 
spätzle und Rosenkohl

3.90
E

6.90
E

8.90
E

Abb. ähnlich Abb. ähnlich

oder Torte wählen Sie aus 
vielen verschiedenen Sorten

das Gedeck 

3.50
E

KAFFEE & KUCHEN

Pfefferspießbraten an 
feiner Schwarzbierjus, 
mit hausgemachten 
Bärlauch-Knödeln

Abb. ähnlich

Abb. ähnlich

ab 14 Uhr

PRODUKT-
VORFÜHRUNG

- Anzeige -



» DO 17.03.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Stadtmuseum im »Alten Forstamt«
| 18:00 Uhr | Führung durch die Aus-
stellung Narro – Fasnet in Stockach.
Bilder, Filme und Kostüme geben
einen Einblick in die Straßenfasnacht
von Stockach und den Ortsteilen.
Öffnungszeiten, Tickets und Termine
für Führungen sowie Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de.

» FR 18.03.
KABARETT

RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | VERSCHO-
BEN – Kabarett-Winter: Django Asül
»Offenes Visier«. Hochkonzentrierte
Komik als Hilfe zur Selbsthilfe.
Tickets: Tourist-Information Radolf-
zell, Kirchgasse 30 / Eingang: See-
straße 30, Tel. 07732 / 81500 und
bei reservix. Informationen unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

KONZERTE
SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | En-
semble der Sommerkonzerte Volken-
roda. Es erklingen Stücke von
Antonio Vivaldi, Georg Friedrich
Händel, Johann Halvorsen, Carl 
Philipp Emanuel Bach, Maurice
Ravel, Tòru Takemitsu, und Wolf-
gang Amadeus Mozart. Tickets und
Infos: www.stadthalle-singen.de

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 18:30 Uhr |
Stockacher Meisterkonzert: Kurpfäl-
zisches Kammerorchester Mann-
heim. Im Konzert wird der große
Komponist Johann Sebastian Bach
von seiner heiteren Seite zu erleben
sein. Vorstellung um 18:30 Uhr und
um 20:30 Uhr. Tickets und Info unter
07771 / 802300, www.stockach.de.

» SA 19.03.
MUSICAL/SHOWS

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Elvis
– Das Musical. Ein Entertainment-Er-
lebnis ganz besonderer Art, das die
Zeit zurückdreht. Tickets und Infos
unter www.stadthalle-singen.de.

» SO 20.03.
KABARETT/COMEDY

RADOLFZELL
Milchwerk | 19:00 Uhr | VERSCHOBEN
– »Naturally 7«. Die Veranstaltung
wird auf den 30.11.2022 verschoben.
Bereits gekaufte Karten behalten ihre
Gültigkeit. Tickets und Info unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

KINDER
RADOLFZELL
Milchwerk | 14:00 Uhr | Berliner Pup-
pentheater: Maja und die Mondblu-
men. Für Kinder ab zwei Jahren.
Infos: www.milchwerk-radolfzell.de.

LESUNGEN
SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Lesung »Singen. Ein Anfang«. Schau-
spieler Thomas Fritz Jung liest aus
Karl Heinz Bittels Roman. Öffnungs-

zeiten Kunstmuseum Singen: Di. –
Fr.,  14 – 18 Uhr; Sa., So., 11 – 17 Uhr.
Infos: www.kunstmueum-singen.de.

» MO 21.03.
KINDER

SINGEN
Stadthalle Singen | 16:00 Uhr | Die
unendliche Geschichte. Der elf -
jährige Bastian Balthasar Bux hat
den Wunsch, den Bewohnern von
Phantá sien zu helfen. Für Kinder ab
sieben Jahren nach dem Roman von
Michael Ende. Tickets und Infos unter
www.stadthalle-singen.de.

» DI 22.03.
JAZZ/BLUES

SINGEN
GEMS Kulturzentrum, Mühlenstr.
13 | 20:30 Uhr | Harris Eisenstadt
»Canada Day Quartet«. Es bietet mo-
dernen, expressiven Jazz mit dyna-
mischen Improvisationen, versteht
es aber auch, introvertierte und

bisweilen ins mystische gleitende
Momente souverän auszudrücken.
Reservierung unter karten@jazzclub-
singen.de.

» MI 23.03.
KONZERTE

RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | ABGESAGT
– Truck Stop – Greatest Hits – Gestern
und Heute. Sobald ein neuer Termin
bekannt ist, wird dieser veröffent-
licht. Bereits gekaufte Karten behal-
ten ihre Gültigkeit. Tickets und Info
unter www.milchwerk-radolfzell.de.

SINGEN
Stadthalle Singen | 19:30 Uhr | Süd-
tiroler Heimatsterne. Oswald Sattler,
Vincent und Fernando und Geschwis -
ter Niederbacher sind international
gefeierte Musiker. Sie haben eine
musikalische Liebeserklärung an
Südtirol im Gepäck. Tickets und Infos
unter www.stadthalle-singen.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Landschaft_Architek-
tur_Malerei von Wolfram Scheffel.
Naturlandschaften und Stadtland-
schaften, menschenleer, in kraftvol-
len und bunten Farben, die an die
Pop-Art erinnern – so könnte man
mit wenigen Worten die Kunst des
Malers charakterisieren. Infos unter
www.engen.de.
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Tagtraum von Stefanie
Krüger. Die Künstlerin beschäftigt
sich in ihren Gemälden mit ihrer un-
mittelbaren Umgebung. Kühlheit,
Klarheit und Distanz zeichnen ihre
Arbeiten aus. Weitere Infos unter
www.engen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Von Wand zu Wand – Ihr
Lieblingsbild an einer Wand im
Kunstmuseum Singen. Die erste
Gesamtschau aller Jahresgaben des
Kunstvereins Singen und Lieblings-
bilder von Kunstverein-Mitgliedern
und Singener Bürgerinnen und Bür-
gern. Öffnungszeiten: Di. – Fr. 14 –
18 Uhr; Sa., So. 11 – 17 Uhr. Infos:
www.kunstmuseum-singen.de.
MAC 1 Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Dolce Vita – oder die wun-
derbare Leichtigkeit des Seins. Die
Symbiose von einzigartigen Autos
und Kunst lässt das stilvoll betö-
rende Lebensgefühl der Dolce Vita
lebendig werden.

Galerie. Schüler der Evangelischen
Schule Schloss Gaienhofen des
Kunst-Kurses der Jahrgangsstufe 2,
geleitet von Antonio Zecca, lassen
teilhaben an ihren Begegnungen
mit Gabriele Münter. Eintritt zur Ga-
lerie frei. 
MAC 2 Museum Art und Cars. Park-
straße 5.
Level 1. Concept Cars aus der inter-
nationalen Sammlung Corrado Lo-
presto; Fotokünstler Werner Pawlok
zeigt dazu seine »Master Pieces«.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der DesignWerk-
statt Erdmann & Rossi – Fotografie
und Film zum Berlin der 20er Jahre. 
Level 3. Zagato – eine Hommage an
diese einzigartige Designer-Familie,
Alfa Romeo TZ, TZ 2, TZ 3 und Ma-
serati Mostro; FIA-Formel-E-Welt-
meisterschaft Vorstellung Rennserie
der Zukunft TPT RV Renault
Formula E – ein Rennwagen der Su-
perlative; erfolgreiche Hybrid-Renn-
wagen Le Mans – Toyota und Audi;
Thüga Erlebniswelt. 
Level 4. MAC-Fahrzeug-Sammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski.
Weitere Infos zu MAC 1 und MAC 2:
www.museum-art-cars.com.

STOCKACH
Stadtmuseum im »Alten Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung Narro – Fasnet in Stock -
ach. Bilder, Filme und Kostüme
geben einen Einblick in die Straßen-
fasnacht von Stockach und den
Ortsteilen. Öffnungszeiten, Tickets
und Termine für Führungen unter
www.stadtmuseum-stockach.de.

– Anzeigen – – Anzeigen –

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC 1 und MAC 2 
Museum Art & Cars 
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Feiertag 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. und Di. geschlossen
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Eintritt: 12,– €, 
ermäßigt 9,– €. 
www.museum-art-cars.com

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten: 
Mo. 9:00 – 12:00 Uhr,
Di. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr,
So. geschlossen.
www.stockach.de

» MUSEEN

»Pasta e Basta« am Dienstag, den 29.03.2022 um 20 Uhr in
der Stadthalle Singen. Wir befinden uns in der Küche eines italie-
nischen Restaurants. Drei Köche, ein Kellner, eine Tellerwäscherin.
Einer aus der Küchencrew ist wirklich Koch aus Leidenschaft. Sein
Leben besteht darin, köstliche Pasta-Gerichte zu kreieren und weiter
nichts; Pasta e basta eben! Musikrevue von Dietmar Loeffler. Tickets
und Infos unter www.stadthalle-singen.de. Copyright: Dietmar Funck

DIE FÄRBE SINGEN
■ Die Niere

Eine überaus originelle 
Komödie, die weniger an die 
Nieren geht, als vielmehr ans 
Herz und vor allem an die 
Lachmuskeln! Einlass nur für 
Gäste, die die 2GPlus-Regeln 
erfüllen. 
Mi. (16.03.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (23.03.), 20:30 Uhr,

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Katharina Blum oder: 

Wie Gewalt entstehen 
und wohin sie führen kann
Franziska Autzen zeigt ein 
wütendes Pamphlet gegen die 
Beschränkung des Menschen 
auf gesellschaftlich definierte 
Geschlechter- und Rollen-
klischees und wird zu einem 
Plädoyer für das Recht auf 
Selbstbestimmung. 
Mi. (16.03.), 20:00 Uhr,

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ vollMond

Zu jedem Vollmond präsentiert
das Theaterensemble 
Ungewöhnliches,
Unterhaltsames und 
Unverhofftes. Ein Format, das 
sofort Anklang gefunden hat. 
Fr., 22:00 Uhr.

■ Roadtrip mit Lasergirl 
und Beyoncé
Eine Geschichte über junge 
Lebenswege, die unter-
schiedlicher nicht sein 

könnten, über den eigenen 
Wagemut und echte 
Freundschaft. Ein rasanter 
Roadtrip ab zwölf Jahren. 
Sa., 18:00 Uhr.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Jeeps

In Deutschland werden bis zu 
400 Milliarden Euro pro Jahr 
vererbt. Jetzt wird das Geld 
nicht an Ihre Nachkommen 
vererbt. Der Nachlass landet in
einer Lostrommel und der 
Zufall bestimmt. 
Sa., 20:00 Uhr.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Michael Elsener: 

»Fake me happy«
Die neue Show von Michael 
Elsener ist die ideale 
Ergänzung zu unserem 
täglichen Selbstbetrug. 
Mi. (16.03.), Do., 19:30 Uhr.

■ Ronja Räubertochter
Die Zuschauer werden in eine 
geheimnisvolle Welt von 
Graugnomen und Rumpel-
wichten, Zauberwäldern und 
Höllenschlunden geführt. 
Für Kinder ab fünf Jahren. 
Sa., 14:00 und 17:00 Uhr,
So., 14:00 Uhr.

■ Othello
Schauspiel in englischer 
Sprache von William 
Shakespeare. 
Mo., 19:30 Uhr.

» THEATER

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER 
SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

20. März
Rollladen- und 
 SonnenschutztagURLAUB IST MEHR  

ALS ZWEI WOCHEN IM JAHR

Bei

von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Werner-von-Siemens-Straße 20a

78239 Rielasingen
Tel. 07731/79953-0 | www.kellhofer.de

  
Neue Tanzkurse 

Für Paare, Singles, Schüler und Kinder 
 

 

Standard + Latein, Salsa, Discofox, Westcoast Swing, Linedance, 

Tango Argentino, Hip Hop, Hochzeitskurse + viele Workshops  

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Kursstart März / April 

Güttinger Str. 19                Milchwerk                Radolfzell 

Kurstermine und Infos finden Sie auf unserer Homepage 

Tanzstudio Aiantara
 Tanz- und Polesportstudio

Benefiz Workshop-Tag 
19. März 2022 15:00 - 18:00
 - Partner-Acro
 - Sensual Dance Flow
 - Yoga
 - Ballett
 - Pilates
 - ... und mehr

Sonntag: Frische Forelle Müllerin 18,90 €
Singen-Hausen • Auf dem Bohl 5 • Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Landgasthaus Bohl

vom Fass

Fr. + Sa.: frische grobe Bratwurst
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